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 Über  

Das Neujahrskonzert begleitete heuer mit viel Elan ins 
neue Jahr. Am 20. Jänner heißt es dann „Let‘s Dance“ 
- die Landesmusikschule Schwaz feiert Silbernes 
Jubiläum und bittet dazu ins SZentrum zum Tanz. 
Mehr dazu auf Seite 12.

Am 28. Jänner feiert die Brauchtumsgruppe mit einem 
großen Faschingsumzug ihr 40-jähriges Bestehen. 
Näheres dazu auf Seite 27 und 28.

Mit Schwung 
      ins neue Jahr
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Mit viel Zuversicht ins neue Jahr. 
Beim Neujahrsempfang des Bür-

germeisters war der Silbersaal Schwaz 
prall gefüllt mit Persönlichkeiten aus al-
len Bereichen des öffentlichen Lebens 
in der Silberstadt und des Landes. Bgm. 
Hans Lintner freute sich über zahlreiche 
Gäste - Landeshauptmann-Stv. ÖkRat 
Josef Geisler, Bezirkshauptmann Dr. Mi-
chael Brandl, die hohe Geistlichkeit, Nati-
onalrats- und Landtagsabgeordnete, der 
gesamte Gemeinderat, MitarbeiterInnen 
der Gemeinde, die Führung des Bezirks-
krankenhauses, VertreterInnen aus der 
Wirtschaft, dem Sozialbereich, Vereinen 
und besonders auch KünstlerInnen. Im 
Jahr 2018 werden einige Jahr- und Ge-
denktage begangen. 100 Jahre Republik 

Österreich, aber auch 50 Jahre 68iger-
Bewegung, 25 Jahre Galerie der Stadt, 
Silbersommer und Museum der Völker 
werden beleuchtet. 
Bgm. Lintner: „In Schwaz tragen sehr 
viele Personen, Vereine, Einrichtungen 
und Behörden mit tatkräftigen Persön-
lichkeiten zur positiven Entwicklung der 
Stadt bei - dafür danke ich allen ganz 
besonders und das ist das Fundament, 
auf dem wir in Schwaz mit viel Zuver-
sicht und Vertrauen in eine gute Zukunft 
schauen können.“

Zum Abschluss des offiziellen Teiles ließ 
eine kabarettistische Einlage aus der 
Feder von Erich Brandl das abgelaufene 
Jahr Revue passieren. 

Mit dem Verdienstzeichen der Stadt wurden beim Neujahrsempfang 2 Persönlichkeiten ausgezeichnet. Herwig Angerer, der mit seinen 
Bildern über viele Jahre die Entwicklung der Stadt begleitet und dokumentiert hat. Herwig Angerer hat sein gesamtes Archiv der Stadt 
vermacht. Für sein Engagement für die Kunst wurde Galerist Herbert Vozu (im Bild 3. v.l. mit Gattin) geehrt. Er setzt mit seiner Galerie art7 
in Schwaz immer wieder starke künstlerische Impulse.

Neujahrsempfang 2018
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Ein ereignisreiches Jahr ist zu Ende gegangen und wir haben im Dezember die wunderbare Atmosphäre 
der Vorweihnachtszeit in unserem Schwazer Advent erleben können.

Den Jahreswechsel haben wir wieder mit einem Vorsilvesterprogramm am 30. Dezember am Stadtplatz 
gestaltet, zu Silvester konnten unsere Kinder im Stadtsaal in bunten Kostümen und mit einem tollen Pro-
gramm Freude und Gemeinschaft erleben. Gemeinsam ließen wir zum Abschluss Luftballone steigen, an 
die die Kinder Botschaften für ein gutes und glückliches neues Jahr gehängt hatten.
Das neue Jahr 2018 stellt uns wieder vor große Herausforderungen, bietet aber auch viele Chancen zur 
Entwicklung in unserer Stadt und wir gehen mit Freude auf diese Aufgaben zu.

Landtagswahl. Am 25. Februar sind alle Tirolerinnen und Tiroler aufgefordert, einen neuen Landtag zu 
wählen. Schon jetzt danke ich den vielen Mitgliedern unserer Wahlkommissionen für ihren Dienst und 
ich hoffe, dass möglichst viele Schwazerinnen und Schwazer an der Wahl teilnehmen werden. Wir haben 
in den letzten fünf Jahren viele Projekte mit Unterstützung des Landes realisieren können, einige davon 
werden gerade in Angriff genommen. Dafür danke ich Landeshauptmann Günther Platter und den Mit-
gliedern der Landesregierung. So sind wir derzeit dabei, die Plätze in den Altersheimen zu erweitern und 
versuchen, das Miteinander der Generationen durch die Errichtung von Kindergartengruppen im Umfeld 
der Altersheime zu realisieren. Ich bitte alle, zur Wahl zu gehen und die Zukunft mitzugestalten.

Jugend & Politik. In unserer Stadt sind die Jugendlichen sehr aktiv im politischen Geschehen bei der 
Gestaltung unserer Stadt zu spüren. Sowohl in den politischen Parteien, als auch bei verschiedenen Pro-
jekten und Aktivitäten sind Jugendliche aktiv eingebunden und entwickeln ihre Ideen für die Zukunfts-
gestaltung unserer Stadt. Wesentliche Anliegen sind Bauen & Wohnen, Freizeitgestaltung und Angebote 
für Kinderbetreuung. Immer wieder wird durch den Bürgermeister und die Jugendreferentin zu Runden 
Tischen eingeladen, bei denen Jugendliche verschiedene Projekte thematisieren und zu geplanten Vorha-
ben ihre Vorstellungen erarbeiten und darlegen.
Über ein Viertel der Gemeinderäte ist unter 30 Jahre alt und bringt die Sichtweise der Jugendlichen in allen 
Bereichen der Stadtpolitik und der Stadtentwicklung ein. Somit erleben wir gerade in unserer Stadt eine 
sehr offene und direkte Form der Beteiligung der jungen Generation an der Zukunftsentwicklung. Auch 
im Jugendzentrum Yunit sowie an den Schwazer Schulen gibt es immer wieder eine Plattform, um über 
politische Fragen die Gestaltung in unserer Stadt zu diskutieren. Der Jugendausschuss des Gemeinderates 
ist ein offenes Forum für Anliegen, Vorstellungen und Fragestellungen der Jugendlichen.

Fasching. Heuer erleben wir einen sehr kurzen Fasching mit einem ganz besonderen Höhepunkt: Das 
40-Jahr-Jubiläum unserer Brauchtumsgruppe. Am 28. Jänner bietet die Brauchtumsgruppe wieder einen 
großartigen Umzug. Ich lade alle sehr herzlich ein, am Umzug in der Schwazer Innenstadt ab 13 Uhr teil-
zunehmen. Der Fasching ist mit Kindermaskenfest im SZentrum bereits gestartet und wird nach dem gro-
ßen Faschingsumzug am Unsinnigen Donnerstag einen weiteren Höhepunkt erreichen. Die Kindergärten, 
die Faschingsgilde, zahlreiche Vereine und auch die MitarbeiterInnen im Rathaus leisten hier einen großar-
tigen Beitrag zu viel Stimmung und Gemeinschaft in der Silberstadt, dafür danke ich allen recht herzlich.

Mit herzlichen Grüßen  
Bürgermeister Hans Lintner
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Mag. Julia Muglach
Jugend- und Familienreferentin 

Das Kinderbetreungsangebot 
wächst stark
Mag. Julia Muglach: „Das Angebot und die 
Nachfrage im Bereich Kinderbetreuung 
hat sich in den fast 8 Jahren, die ich im 
Gemeinderat mitarbeite, sehr stark verän-
dert.“ Der Trend generell geht hin zu mehr 
Bedarf an Krippenplätzen, d.h. für ganz 
kleine Kinder von 1 bis 3 Jahren. Besonde-
re Herausforderung für den Ausschuss ist 
dabei, flexibel auf die Nachfrage reagieren 
zu können. Es sind zwar die Kinderzahlen 
bekannt, aber es ist kaum abschätzbar, 
welches Angebot die Eltern wahrnehmen. 
Julia Muglach: „Tatsächlich schwankt die 
Nachfrage von Jahr zu Jahr teilweise so-

gar stark. Mir ist es dabei wichtig, dass 
Eltern die Wahlmöglichkeit haben und 
selber entscheiden, ab wann und wie lan-
ge Kinder betreut werden.“ Der Ausschuss 
stellt für das Kinderbetreuungsangebot 
die Rahmenbedingungen her, so dass die 
Angebote für die Eltern möglichst flexibel 
und trotzdem für die Stadt planbar zur 
Verfügung stehen. Schwaz bietet in den 
Krippen auch tageweise Betreuung an. 
In den vergangenen 8 Jahren wurde das 
Angebot dazu kräftig ausgebaut – eine 
Hortgruppe sowie 5 Kinderkrippen-Grup-
pen und 5 Kindergartengruppen wurden 
zusätzlich zum vorher schon großen An-
gebot in Schwaz errichtet. Mittagsbetreu-
ung wird in den beiden Volksschulen von 
der Stadt Schwaz angeboten. Derzeit wird 
im Ausschuss auch überlegt, wie ein wei-
teres Ferienbetreuungsangebot für Volks-
schulkinder z.B. auch in Zusammenarbeit 
mit Vereinen angeboten werden kann. 
Den Eltern wird in der Kindergartenzeit 
in den städtischen Kindergärten 55 Stun-
den Betreuung/Woche geboten bei nur 5 
Ferienwochen, in der Volksschule stellen 
bis zu 12 Ferienwochen für berufstätige 
Eltern oft eine sehr große Herausforde-
rung dar.

Platz für die Jugend und Familien
Im Bereich Jugend hat sich der Aus-
schuss vergangenes Jahr sehr inten-
siv mit der Verbesserung des Bewe-
gungs- und Freizeitangebotes für 

Jugendliche beschäftigt. Hinter der Psen-
nerstraße in Schwaz-Ost wird 2018 ein 
großzügiger Funcourt mit neuem großen 
Ballspielplatz errichtet. Der Skaterplatz 
wird unter tatkräftiger Mitarbeit des sehr 
aktiven Skatervereins weiter ausgebaut 
und 2018 turnierfähig gemacht. Der Spiel-
platz wird in den Funcourt integriert und 
vergrößert und so für Jugendliche und Fa-
milien ein attraktiver Freizeitplatz mit ganz 
neuen Ideen gestaltet. Julia Muglach: „Die 
Umsetzung ist bereits in Vorbereitung, wir 
werden demnächst im Gemeinderat die 
entsprechenden Beschlüsse fassen kön-
nen und die Mittel sind im Budget schon 
eingeplant. Die Jugendlichen sind hier 
über den Verein stark eingebunden.“

In den nächsten Wochen wird auch die 
Vorbereitung für die nächste Jungbür-
gerInnenfeier starten, die im November 
2018 stattfindet. 

„Das Angebot und die Nachfra-
ge im Bereich Kinderbetreuung 
hat sich in den fast 8 Jahren, 
die ich im Gemeinderat mitar-
beite, sehr stark verändert.“
Mag. Julia Muglach

Mitglieder Ausschuss Jugend 
und Familien
Obfrau Mag. Julia Muglach, VP
Julia Maier-Thurner, VP
Karl Hamberger, VP
Lisa-Maria Lechner, VP
Obfrau-Stv. Victoria Weber, BSc, SP
Benjamin Kranzl, FP
Bernd Weißbacher, BBA, IgLS

Kontaktstelle im Rathaus
Jugend- und Familenamt, 
Dr. Reinhard Prinz, Rathaus 3. Stock
Kathrin Danler, Sachbearbeiterin für 
Kindergarteneinrichtungen
Tel.  05242/6960-318 , 0676/83697283

ZUR PERSON
Verheiratet, 1 Kind

Studium der Erziehungswissenschaften

Seit 2010 im Gemeinderat der Stadt Schwaz.  
Familien- und Jugendreferentin seit 2010, 

Mitglied im Sozial- und Überprüfungsausschuss.

 Julia Muglach:
„Es ist mir wichtig, aktiv mitzugestalten, dass 

Schwaz auch in Zukunfte eine aktive, familien-
freundliche und lebenswerte Stadt bleibt.

Am 20. Dezember waren alle frischgebackenen Mamas zum Mütterfrühstück eingeladen, 
bei dem es neben Austausch untereinander viel Information von den Hebammen 

am Kraken gab sowie zum Angebot des EKiZ.

Der Jugend- und Familienausschuss befasst sich derzeit stark mit laufenden Anpassungen und Verbesserungen sowohl im 
Bereich Kinderbetreuungsangebot der Silberstadt als auch Freizeit und Bewegung für Jugend und Familien.

Kathrin Danler, 
Jungmutter Nina Baumann 

und Julia Muglach.
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Budget 2018 
Der Haushaltsvoranschlag der Stadtgemeinde 

Schwaz für das Haushaltsjahr wurde am 12. Dezem-
ber 2017 vom Gemeinderat der Stadtgemeinde Schwaz 
für das Haushaltsjahr 2018 wie folgt festgesetzt: Der Or-
dentliche Haushalt umfasst Einnahmen und Ausgaben 
in der Höhe von 39.339.800,- Euro, der Außerordentliche 
Haushalt 1.784.000,- Euro.
Seit einem Jahr ist Vizebgm. Martin Wex wieder Finanz-
referent der Stadt und er stellte den Haushaltsvorschlag 
gemeinsam mit Bgm. Hans Lintner vor. Ein großer 
Schwerpunkt 2018 werden Einrichtungen im Bereich 
Sport, Freizeit und Familien sein, weiteres einige Verbes-
serungen bei den Schul- und Kindergartengebäuden 
sowie Straßensanierungen und Bachverbauungen zur 
Erhöhung der Sicherheit des Siedlungsraumes. Im Rat-
haus wird die Infrastruktur sowohl im EDV-Bereich als 
auch zum Thema barrierefreie Zugänge verbessert.

Bgm. Dr. Hans Lintner und Vizebgm. Mag. Martin Wex, 
seit Jänner 2017 wieder Finanzreferent der Stadt.

Unter anderem sind für folgende Projekte im Budget 
Mittel vorgesehen.
Straßensanierungen  200.000,- 
Funcourt, Königfeld/Psennerstraße inkl. Zaun 185.000,- 
NMS/PTS, San. Dach Turnhalle, Eingangsbereich  170.800,- 
Neuanschaffung Unimog   163.000,- 
Errichtung und Überdachung Stocksportanlage 100.000,- 
Rabalderhaus, Einbau Lift   100.000,- 
Vorbereitung Gedenkjahr Maximilian   100.000,- 
Zuschuss Renovierung Stadtpfarrkirche   100.000,- 
Land- und forstwirtschaftlicher Wegebau   100.000,- 
Wegerrichtung Oradur   100.000,- 
Barbara-KG, Dachsanierung, neue Schließanlage  76.500,- 
Spielplatzerweiterung Psennerstraße   60.000,- 
Freiwillige Feuerwehr, Betriebsausstattung 
(Atemschutzmasken, Lüfter, Pager)   57.000,- 
Rathaus Sanierungsmaßnahmen 
(Barrierefreiheit Trausaal, Fenster, Heizung)  50.000,- 
Sportplätze, Errichtung Lagerflächen   50.000,- 
Hans-Sachs-VS, Fassade malen, div. Neuanschaff. 46.500,- 
Erschließung Lahnbachstich  40.000,- 
Rathaus Austausch /Ergänzung Hardware EDV   20.000,-   8,18 % Gesundheit

2,49 % Straßenbau, 
Verkehr

Gruppenübersicht ordentlicher Haushalt - Ausgaben

9,31 % Vertretungskörper 
u. allgem. Verwaltung

 2,41 % Öffentl. Ordnung 
und Sicherheit

21,31 % Unterricht, 
Erziehung, Sport

5,36 % Kunst, 
Kultur, Kultus

12,19 %  Soz. Wohlfahrt

 1,07 % Wirtschafts-
förderung

 20,64 %  Abfallbe-
seitigung, Straßenreinigung, 

Park anlagen, Friedhof, Bauhof, 
Bäder, Forst  

17,04 % Finanzverw., 
Landesumlage, Beteilig., 

Rücklagen 
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Die Wahlsprengel
Wahlsprengel 1

Andreas-Hofer-Straße, Innsbrucker-Straße, Max-Angerer-Weg, Pirchanger, Weberfeld, Paulinumweg, Minkusfeld
WAHLLOKAL: Rathaus, Großer Sitzungssaal, 1. Stock, Franz-Josef-Straße 2

Wahlsprengel 2 
Arzberg, Franz Josef-Straße, Fuggergasse, Gilmstraße, Schlinglberg, Hans-Sachs-Gasse, Ullreichstraße, Winterstellergasse, 
Wopfnerstraße.  WAHLLOKAL: Volksschule Hans Sachs

Wahlsprengel 3
Burggasse, Freundsberg, Lahnbachgasse, Ludwig-Penz-Straße, Nasstal, Postgasse, Rennhammergasse.  
WAHLLOKAL: Volksschule Hans Sachs

Wahlsprengel 4 
Archengasse, Carl-Rieder-Weg, Dr.-Körner-Straße, Karwendelstraße, Sonnseite, Maria-Spötl-Weg, Dr.-Walter-Waizer-
Straße.  WAHLLOKAL: Haus der Wirtschaft, Bahnhofstraße 11

Wahlsprengel 5
Alfred-Wagner-Straße, Bahnhofstraße, Dr.-Weißgatterer-Straße, Spornbergerstraße, Fred-Hochschwarzer-Weg, Königfeld-
weg, Swarovskistraße. WAHLLOKAL: Haus der Wirtschaft, Bahnhofstraße 11

Wahlsprengel 6
Alois Norer-Straße, Brandlstraße, Dr.-Wlasak-Straße, Kohlgasse, Kraken,  Marktstraße, Meistersingerstraße, Mindelheimer 
Straße, Münchner Straße, Tannenberggasse, Weidach.  WAHLLOKAL: Polytechnische Schule, Weidach 8

Wahlsprengel 7 Freiheitssiedlung, Dr.-Dorrek-Straße.  WAHLLOKAL: Polytechnische Schule, Weidach 8

Wahlsprengel 8
Bergwerkstraße, Dr.-Hans Seewald-Straße, Erbstollenweg, Erzweg, Gallzeiner Weg, Knappenanger, Pflanzgarten, Zintberg, 
Ried, Ried-Lugglgasse, Ried-Malerwiese,  Unteres Ried, Schwazer Berg.  

WAHLLOKAL:  Volksschule Johannes Messner, Hochparterre

Wahlsprengel 9 Anton-Öfner-Straße, Lergetporerstraße, Hirschenkreuz.  WAHLLOKAL:  Volksschule Johannes Messner, Hochparterre

Wahlsprengel 10 Dr.-Karl-Psenner-Straße, Ernst-Knapp-Straße, Hermine-Berghofer-Straße, Johannes-Messner-Weg, 
Oberer Feldweg, Paracelsusstraße, St. Martin.  WAHLLOKAL:  Volksschule Johannes Messner, Hochparterre

Wahlsprengel 11 Alte Landstraße, Falkensteinstraße, Husslstraße, Mag.-Außerhofer-Straße, Pennerfeld, Pocherweg, Reitgasse. 
WAHLLOKAL:  Volksschule Johannes Messner, Hochparterre

Besonderer 

Wahlsprengel 12
Altersheim St. Josef, Weidach 4, Regional-Altenwohnheim, Knappenanger 26, Marienheim, Archengasse 5, 
Haus der Generationen, Falkensteinstraße 28

Besondere 

Wahlbehörde 13
Bezirkskrankenhaus Schwaz, Betreutes Wohnen - Gilmstraße 3 und 3a, Bettlägerige Personen in privaten Haushalten. 
Anforderung Wahlbehörde unter Tel. 05242/6960-309

Die Gemeindewahlbehörde, der Besondere Wahlsprengel und die Besondere Wahlbehörde befinden sich im Rathaus, 2. Stock, Fuggersaal.

Öffnungszeiten der Wahllokale
Sonntag, 25. Februar 2018,  8-16 Uhr

Informationen zur Landtagswahl 
am Sonntag, 25.2.2018

KUNDMACHUNG

Wenn Sie am Wahlsonntag nicht in Schwaz sind, kön-
nen Sie trotzdem Ihre Stimme mittels Wahlkarte abgeben. 
Dazu müssen Sie bis spätestens Mittwoch, den 21.2.2018  
schriftlich bzw. bis spätestens Freitag, den 23.2.2018 14 
Uhr mündlich bei Ihrer Heimatgemeinde (Meldeamt) eine 
Wahlkarte beantragen.

Nach der neuen Landtagswahlordnung - LTWO 2017 - wer-
den die Wahlkarten am Wahlsonntag sofort in der jewei-
ligen Gemeinde mitausgezählt. Verschicken Sie daher Ihre 
unterfertigte Wahlkarte so rechtzeitig, dass sie am Freitag, 
den 23.2.2018 in Ihrem Gemeindeamt eintrifft.
Möchten Sie Ihre unterfertigte Wahlkarte trotzdem erst am 
Wahlsonntag persönlich oder durch Boten abgeben, so 
wird die Wahlkarte nur in jenem Wahlsprengel angenom-
men, wo der jeweilige Wähler im Sprengel-wählerverzeich-
nis eingetragen ist! Achten Sie daher bitte auf die entspre-
chende Nummer des Wahlsprengels! 

Kontakt: Stadtgemeinde Schwaz, Wahlreferat, 
Franz-Josef-Straße 2, 3. Stock, 6130 Schwaz

Anforderung über Email: ch.graber@schwaz.at
Anforderung über das Internet: www.wahlkartenantrag.at

Bitte zur Wahl unbedingt einen 
Lichtbildausweis mitnehmen!
Die persönliche Wählerverständigungskarte alleine reicht nicht! 
Lichtbildausweise sind: Reisepass, Personalausweis, Führerschein 
oder Dienstausweis mit Lichtbild.

Der Tiroler Landtag hat die Landtagswahl auf Sonntag, den 25. Fe-
bruar 2018 festgelegt. Zu dieser Wahl sind alle österreichischen 
Staatsbürger, die am Wahltag (25.2.2018) das 16. Lebensjahr er-
füllt haben (Geburtsstichtag 25.2.2002) und mit Hauptwohnsitz 
in einer Tiroler Gemeinde gemeldet sind (Stichtag 28.11.2017), 
wahlberechtigt. Ebenfalls wahlberechtigt sind alle österreichischen 
Staatsbürger mit Wohnsitz im Ausland, die aktiv in der Wählerevi-
denz für Auslandstiroler eingetragen sind. 

Sind Sie nach dem Stichtag (28.11.2017) verzogen, so müssen Sie 
am Wahlsonntag in Ihrer alten Gemeinde Ihre Stimme abgeben oder 
rechtzeitig bei Ihrer alten Gemeinde eine Wahlkarte beantragen.
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Jahreswechsel

Silvester für die 
Kleinen
Am Silvesternachmittag durften die 
Kleinen den anstehenden Jahres-
wechsel mit viel Spiel, Spaß und Span-
nung im SZentrum vorfeiern.
Unter professioneller Betreuung 
konnten die kleinen Gäste Glücksbrin-
ger basteln, malen und sich schmin-
ken lassen. Im Mitmachzirkus hieß es 
„Manege frei!“, die Kinder versuchten 
sich im Jonglieren und erlernten klei-
ne Kunststücke. Das Highlight bildete 
die Aufführung der Tanzgruppe „Dan-
ceArt“, die Auszüge aus dem Musical 
„Tarzan“ präsentierten. Als schönen 
Ausklang des Silvesternachmittages 
konnten die Kinder ihre selbstgebas-
telten Glückwunschkarten an einen 
Luftballon binden und diese ge-
meinsam am Vorplatz steigen lassen. 
Gefüllt mit Wünschen und Träumen 
sollen sie viel Glück für das neue Jahr 
bringen.

Die Kindertanzgruppe „Caramba“ begleitete u.a. heuer das Neujahrskonzert.

Schwungvoller Auftakt
Die Silberstadt erlebte im SZentrum 

einen „taktvollen“ Start ins  neue 
Jahr. Die von Sonja Melzer geführten 
und als Stehgeigerin begleiteten  Schwa-
zer Saloniker begeisterten beim  Neu-
jahrskonzert mit einem musikalischen 
Feuerwerk. Applaus gab es auch für die 
Solisten Maria Erlacher (Sopran), Armin 
Mitterer (Posaune) sowie die Kinder-
Gymnastikgruppe „Caramba“ unter Lei-
tung von Carmen Mitterer. Bgm. Hans 
Lintner erhielt für seinen Einsatz für 
das von ihm im Jahre  1997 als Lions-
Präsident initiierte Neujahrskonzert von 
Lions-Präsident Christoph Kandler die 
höchste Lions-Auszeichnung, den „Mel-
vin Jones-Fellow“. Pfarrer Martin Müller 
erhielt eine große Spende für die Reno-
vierung des  Christophorus-Freskos an 
der Stadtpfarrkirche. (Peter Hörhager)

Vorsilvesterparty

Moderator Elmar Kobald, die Solisten Maria 
Erlacher und Armin Mitterer sowie Saloni-

ker-Chefin Sonja Melzer. Fotos: Lions-Club/Huber

Sie trotzten den winterlichen Tempera-
turen und feierten eine große Vorsilve-
sterparty am Schwazer Stadtplatz. Auf 
der großen Bühne heizte DJ Roseo die 
Stimmung so richtig an. Eine LED-Hula-
Hoop Show begeisterte Jung und Alt. Im 
Anschluss sorgte die angesagte Cover-
band „Torpedos“ für beste Partystim-
mung. Die Falco forever Show bildete 
das Highlight des Bühnenprogramms. 
Höhepunkt war das spektakuläre Feuer-
werk um Mitternacht, das den Himmel 
über der Silberstadt in allen Farben er-
strahlen ließ. Das kulinarische Angebot 
wurde von drei engagierten Schwazer 
Vereinen gestaltet. Der kostenlose Shut-
tlebus brachte die Besucher direkt von 

der Haltestelle „Steinbrücke“ zu den um-
liegenden Gemeinden und war ein wich-
tiger Baustein der Veranstaltung. 

Pfarrer Martin Müller, Lions-Präsident Chris-
toph Kandler und BM Hans Lintner (v.l.).
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Sportnachrichten

Der SC Schwaz tankt derzeit in der Winterpause Kraft. Foto: Herbert Tilg 

Schwaz trainiert 
Sportstadtrat Mag. Matthias Zit-

terbart besucht im Laufe der Zeit 
alle Vereine. Mit einem sehr vielfältigen 
Angebot an Sportvereinen bietet die Sil-
berstadt für jedes Bewegungstalent ein 
Angebot. 
Matthias Zitterbart: „Ein besonderes 
Anliegen ist uns dabei, die Vereine tat-
kräftig zu unterstützen – wobei ein be-
sonderes Augenmerk auf Angeboten für 
Kinder und Jugendliche sowie Senioren 
gelegt wird. Regelmäßiges Training hält 
nicht nur fit, sondern fördert das persön-
liche Wohlbefinden, den Teamgeist und 
das Selbstbewusstsein. Am 18.12. nahm 

Matthias Zitterbart am Training der TU 
Schwaz in der Sporthalle Ost teil. „Neben 
Kraft ist da auch Ausdauer und Gleichge-
wicht gefragt“, so der Sportreferent. Das 
Team der TU Schwaz freut sich auf Inte-
ressenten! Mitmachen, vorbeikommen 
ausprobieren! #schwaztrainiert
Die Turnerschaft Schwaz – 10 Sektionen 
unter einem Dach: Turnen, Schilauf, 
Leichtathletik, Radsport, Tischtennis, 
Badminton, Basketball, Behinderten-
sport, Volleyball und Beachvolleyball, 
Voltigieren. 
Infos zu den Trainings und zu den Sekti-
onen gibt es unter www.tu-schwaz.at

SC Schwaz
Nach einer erfolgreichen Herbstrunde ging 
die KMI des SC Schwaz mit 8 Siegen, 8 Un-
entschieden und 3 Niederlagen auf dem 4 
Platz in der Regionalliga West in die Winter-
pause. Die KM II liegt nach dem Aufstieg in 
die Bezirksliga auf dem 4 Platz – mit 6 Sie-
gen, 4 Unentschieden und 3 Niederlagen.
Das Team der U18 liegt auf dem 2 Platz – 
nur einen Punkt hinter dem Gruppeners-
ten. Und auch die U13 hat sich sehr gut 
präsentiert und liegt mit 16 Punkten auf 
dem 3. Platz. Für alle anderen Jugendgrup-
pen gibt es keine Punktewertung, aber die 
Kinder sind mit Fleiß und Freude dabei. Die 
Trainer freuen sich, dass die Kinder pünkt-
lich zum Training kommen und Spaß am 
Spiel haben.
Die Vereinsführung mit Vorstand, Ge-
schäftsführung, allen Trainern und den 
vielen Förderern und Begleitern des SC 
Eglo Schwaz freut sich über das rege Inter-
esse am Fußball in Schwaz. Im März starten 
dann alle wieder in die neue Saison.

8. Hecher Speed up 
am 26. Jänner
Die Turnerschaft Schwaz Sektion Schilauf 
lädt am Freitag, 26. Jänner 2018 bereits 
zum 8. „Hecher Speed up“, Skitourenren-
nen Grafenast-Hecher ein.
Kurzstrecke: Start 19 Uhr, 540 HM Aufstieg. 
Langstrecke: Start 19.15 Uhr, 840 HM Auf-
stieg, 300 HM Abfahrt. Ziel und Siegereh-
rung im Berghaus Hecher, Teamwertung 
mit mind. 3 LäuferInnen, Informationen 
und Ausschreibung ski.tu-schwaz.at.

Sportreferent Matthias 
Zitterbart versuchte sich 
beim Turntraining der TU 

Schwaz am Barren.
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Offizielle Eröffnung der längsten Rodelbahn Tirols vom Hecherhaus bis Burg Freundsberg 
am 20. Dez.. v.l.: Peter Unterlechner, DI Andrea Weber, beide TVB Silberregion Karwendel, 
DI Udo Meller, Bezirksforstinspektion, BH Dr. Michael Brandl, Bgm. Dr. Hans Lintner, Hein-
rich Danler, Erdbau Danler, Werner Kostenzer, Kellerjochbahn, Egon Fritz, Bundesforste

Am 20. Dezember 2017 eröffnete 
Bgm. Dr. Hans Lintner mit tatkräf-

tiger Unterstützung zahlreicher Partner 
und Ehrengäste die soeben fertiggestellte 
längste Rodelbahn Tirols.
Bgm. Dr. Hans Lintner bedankte sich bei 
den zahlreichen Partnern, ohne deren Un-
terstützung dieses Projekt nicht möglich 
geworden wäre – neben vielen anderen 
besonders auch bei Bezirkshauptmann Dr. 
Michael Brandl als begleitende Behörde, 
bei den Bundesforsten, vertreten durch 
Egon Fritz sowie weiteren Grundbesit-
zern und auch beim Tourismusverband 
Silberregion Karwendel mit Obmann 
Peter Unterlechner, Aufsichtsratsvorsit-
zendem Andreas Jenewein und der neuen 
Geschäftsführerin Andrea Weber, die die 
Rodelbahnen als großes Potenzial in der 
Region für die Zukunft sieht.

Mit der Rodel vom Hecherhaus 
bis Burg Freundsberg
Vom Hecherhaus auf 1887 Meter bis zur 
Burg Freundsberg in Schwaz ist – wenn 
es die Schneelage erlaubt – nun durch-
gängiges Rodelvergnügen auf einer 
Länge von 9,5 Kilometern möglich. Die 
Rodelbahn, die im Sommer als Moutain-
bikestrecke dienen wird, ist im Winter 
mit dem Auto oder dem Bergbus bis Park-
platz Grafenast und dann weiter mit der 
Kellerjochbahn bequem erreichbar. Auch 
zu Fuß ist der Aufstieg möglich. Der 

oberste Teil vom Hecherhaus bis Gra-
fenast ist weitgehend schneesicher und 
für jedes Rodelkönnen geeignet, Rodeln 
können bei der Kellerjochbahn ausgelie-
hen werden. Am Samstag ist Nachtrodeln 
bis 23 Uhr möglich, unter der Woche ist 
die Rodelbahn bis 17 Uhr geöffnet. Im 
nächsten Jahr sind Beleuchtung und auch 
Beschneiungsmöglichkeiten geplant. In 
der Silberregion-Karwendel gibt es nun 
nicht nur die längste Rodelbahn Tirols 
und die zweitlängste Österreichs, son-
dern insgesamt 16 Rodelbahnen, alleine 
fünf davon in Schwaz.
Das Mehrzweckgebäude mit Café „Beim 
Rodel-Toni“ direkt bei der Kinderwelt 
unmittelbar neben der Liftstation Gra-
fenast eröffnete kurz vor Weihnachten.  
Die Pächter des „Rodel-Toni“-Aussicht-
scafés Waltraud und Peter Unterlechner 
freuen sich mit Hausherr Werner Kosten-
zer auf eine tolle Wintersaison.

Längste Rodelbahn 
Tirols in Schwaz

Nach der Eröffnung testeten 
die Ehrengäste die neue Rodelbahn 

bei besten Bedingungen gleich
 auf ihren Erlebnisfaktor. 

Gemeinsames 
Zielhaus
Am 16. Dezember 2017 wurde auch 
das neue Zielhaus der beiden Schwazer 
Skiclubs feierlich eröffnet. Armin Knabl 
und Christian Karasek, die Obmänner 
der beiden Schwazer Skiclubs stellten 
das Angebot mit Zeitnehmung, Auf-
enthalts- und Lagerräumen für beide 
Skiclubs gemeinsam vor. Sportreferent 
Matthias Zitterbart freut sich, dass die-
ses Gemeinschaftsprojekt nun verwirk-
licht werden konnte.

Christian Karasek, Obmann TU Sektion 
Schilauf und Skiklub-Obmann Armin 
Knabl mit Sportref. Matthias Zitterbart.

Pater Jakob segnete zum Schluss noch das 
neue Café und Mehrzweckgebäude bei der 
neuen Kinderwelt in Grafenast.

Fo
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Gemeinschaft

Alle, die Bilder oder Unterlagen zu alten 
Gasthäusern haben, sind herzlich einge-
laden, diese im Vorfeld der Veranstaltung 
dem Stadtarchiv zur Verfügung zu stellen. 
Mathoi-Haus, Zentrum für Geschichte, 
Innsbruckerstr. 17, Tel. 05242/6960-371.

Die Gasthäuser von Schwaz 
prägten einst das Ortsbild 
von Schwaz. Bis in die 
1930er Jahre führte die 
Hauptverkehrslinie von der 
Innsbruckerstraße über die 
heutige Franz-Josef-Straße, 
der Husslstraße entlang, wo 
sich auch viele Gasthäuser 
befanden, um den Reisen-
den Unterkunft, Verpfle-
gung und die Möglichkeit 
ihre Wägen zu reparieren 
boten. Der Bau der Eisenbahn stürzte die 
Zunft der Gastwirte in eine Krise. Bilder 
über die Gasthäuser in Schwaz werden 
bei der Veranstaltung „Zeitenblick“ am 
Fr, 16.2.2018 um 19 Uhr im Knappen-
saal im SZentrum gezeigt.

Aus dem Stadtarchiv

Das Zentrum für Geschichte im 
Mathoihaus und Vizebgm. Mag. 

Martin Wex laden im Zuge einer neuen 
Veranstaltungsreihe „Zeitenblicke“ zu 
Einblicken in die Geschichte der Silber-
stadt. Martin Wex ist nicht nur Vizebgm. 
der Stadt Schwaz und IT-Unternehmer, 
sondern auch leidenschaftlicher Postkar-
ten-Sammler und umfassend Interessier-
ter an der Geschichte von Schwaz. Mar-
tin Wex: „Die Entwicklung einer Stadt 
hat viel mit ihren Wurzeln zu tun und in 
Schwaz wandeln wir hier auf einem un-
fassbar reichen historischen Boden, den 

Gasthaus Fuchlsoch. Bild Sammlung Wex

„Zeitenblicke“ – Wie es 
früher einmal war!

wir in der Veranstaltungsreihe beleuch-
ten wollen. Der erste Abend widmet sich 
dem Thema „Gastlichkeit“. Dabei werden 
alte Bilder und Ansichten von Gast- und 
Caféhäusern auf eine Großleinwand pro-
jeziert. Unterstützt von „Zeitzeugen“ sol-
len die Zuschauer animiert werden, sich 
zu erinnern und gerne auch selbst die ein 
oder andere Geschichte aus vergangenen 
Tagen beizutragen.“  www.6130.info.

„Zeitenblicke“ – Schwazer Gastlich-
keit, Fr, 16. Februar 2018, 19 Uhr, 
Knappensaal SZentrum

Sauna Schwaz 

Barrierefreies Saunavergnügen: Die 
gesamte Anlage der Sauna Schwaz ist 
rollstuhlgerecht: alle Saunakabinen, 
Duschen und die Therapieräume sind 
barrierefrei – auch mit Rollstuhl - zu-
gänglich

Öffnungszeiten Di-So 15-21.30 Uhr
Do: Damensauna, Fr: Herrensauna
Alle anderen Tage: Gemischte Sauna
Tel. 05242/21076

www.sauna-schwaz.at

Aktuelle Kurse/Angebote
Therapeuten bieten im 1. Stock der 
Sauna verschiedene Behandlungen. 
>Uschi Klumaier - Kurse Pilates, 
Rückbildungsgymnastik nach der 
Schwangerschaft: Tel. 0650/7794032, 
u.klumaier@gmail.com
>Alexander Wagner - Massagen, 
Terminvereinbarung über Sauna, Tel. 
05242/21076 oder 0676/9632304
>Elke Dengler – Shiatsu, Termine un-
ter Tel. 0650/3944001
>Rushaniya Pöll - Ballettfloor, Cardio 
Ballett, Stretching, Privat Training, 
Info Tel. 0676/7474004, www.body-
classique.at
>Katrin Vylet - Klangschalenmassage, 
Info und Termine Tel. 0650/2766477

Die Räume im 1. Stock der Sauna 
können flexibel angemietet werden 
- auch für Seminare, Vorträge, Work-
shops, Info bei Petra Lintner, Sauna

Uschi Klumaier Alexander Wagner

Elke Dengler Rushaniya Pöll

Katrin Vylet Petra Lintner
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Aus den Schulen

Neues LokaL kommt Noch

Neue Mittelschule und 
Sportmittelschule Schwaz 

Die NMS 2 gewann überraschend bei der First Lego League.

We are the 
Champions
Riesenjubel beim „Roboterteam“ der 
Neuen Mittelschule 2. Völlig unerwar-
tet gewann es beim ersten Antreten 
der Schule den Bewerb der First Lego 
League (FLL). Der Wettbewerb ist eine 
spannende Mischung aus Program-
mierkünsten am Computer, techni-
schem Verständnis, Teamfähigkeit und 
Präsentation.
Teammitglied Benjamin Djordjevic be-
richtet: „Endlich – nach vielen Stunden 
der Vorbereitung war es so weit. Unser 
Team, das aus neun Jungs und einem 
Mädchen besteht, fuhr mit unseren 
Coaches Erwin Zangerl und Jürgen 
Heiss zum Landesbewerb der First 
Lego League ins bfi nach Innsbruck. 
Der Bewerb besteht aus vier Teilen: 
Teamfähigkeit, Präsentation, Roboter-
design und Robogame. Bei letzterem 
zeigen die von den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern aus Legoteilen ge-
bauten und programmierten Roboter, 
welche gestellten Aufgaben sie bewäl-
tigen können. Mit diesem großartigen 
Erfolg qualifizierten wir uns für die im 
Feber stattfindende Bundesmeister-
schaft in Bregenz.“

First Lego League
Der internationale Roboterwettbe-
werb FIRST LEGO League wurde 2003, 
damals von der PTS Schwaz organi-
siert, erstmals in Österreich durch-
geführt. Nachdem die PTS über viele 
Jahre den Wettbewerb ausgetragen 
und mit Teams teilgenommen hat, tritt 
jetzt die NMS 2 in die erfolgreichen 
Fußstapfen der PTS!!

Neben der Erfüllung der Lehrpläne, 
die für NMS und AHS Unterstufe 

gleich sind, bietet die NMS spezielle An-
gebote für Interessen- und Begabungs-
förderung. Zudem wird über alle vier 
Jahre großer Wert auf eine fundierte di-
gitale Grundbildung gelegt.

Eine von drei Klassen wird als Sportklas-
se geführt. Um Kindern und Eltern einen 
Einblick zu bieten, zeigen Sportschü-
lerinnen und -schüler ihre sportlichen 
Fähigkeiten am Freitag, den 2.2.2018, 
um 15 Uhr im Turnsaal der Mittelschu-
len Schwaz. Für alle Volksschulkinder 
der 4. Klassen, die die Ausbildung an 
der SMS Schwaz in Angriff nehmen 
wollen, gilt es den Eignungstest zur 
Aufnahme in die Sportmittelschule po-
sitiv zu absolvieren. Dieser findet am 
Dienstag, den 6.2.2018, um 14 Uhr in 
den Turnsälen der SMS statt. Überprüft 
werden sportmotorische Eigenschaften, 
wie Schnelligkeit, Gewandtheit und Ge-
schicklichkeit. Besondere Vorkenntnisse 
oder die Zugehörigkeit zu einem Verein 
sind für eine positive Aufnahme nicht 
ausschlaggebend. Das Fundament für 
einen erfolgreichen Sportunterricht sieht 
die SMS Schwaz in der Qualifikation der 
Sportlehrer und Sportlehrerinnen sowie 
im Grundsatz: „Sport soll Freude berei-
ten!“ Es  werden die Grundsportarten 
Geräteturnen und Leichtathletik erlernt. 
Sie helfen, in Kombination mit einem 
sorgfältigen Koordinationstraining, ei-
nen umfangreichen Bewegungsschatz 

aufzubauen und eine erhöhte motorische 
Lernfähigkeit zu erreichen.
Der Leitsatz „Ohne Vielseitigkeit gibt 
es keine sinnvolle Einseitigkeit!“  wird 
auch beim Erlernen der klassischen Ball-
sportarten (Fußball, Handball, Volley-
ball, Basketball) umgesetzt.
Direktor Johann Walder: „Nicht nur die 
Erziehung zum Sport mit all ihren posi-
tiven Effekten, sondern auch die Erzie-
hung durch den Sport wird an unserer 
Schule in allen Klassen großgeschrieben. 
Die Kinder entwickeln ihre Persönlich-
keit und lernen besonders auch im Sport-
unterricht richtiges soziales Verhalten.“

 Termine
  • Elternabend der NMS 2 Schwaz: 
  Dienstag, 23.1.18; 19.30 Uhr 
  (NMS Schwaz – OG4)
  • Sportvorführung: Freitag, 2.2.18; 
  15 Uhr (NMS Schwaz - Turnsaal)
  • Eignungstest: Dienstag, 6.2.18; 
  14 Uhr (NMS Schwaz - Turnsaal)



Liebe Yunit-Besucher!

Unsere nächste Open Stage Party steht an: Am Samstag, den 27.1. spielt die Band Blitz 
Pop und anschließend heißt es wieder: The stage ist yours! Einlass ab 16 Jahren.
Im Februar findet ein Literatur Workshop mit Martin vom Europäischen Freiwilligendienst 
statt. Von Sprachspielen bis hin zum poetry slam – lass deiner Kreativität freien Lauf!
In der Küche wird wieder fleißig gewerkelt – wir machen gesunde Snacks: Energy Balls, 
frische Smoothies & Müsliriegel.

Das Yunit hat auch mittags offen: (von Mo bis Do 12-14.30 Uhr) Lehrlinge und Schüler 
sind herzlich eingeladen, ihre Mittagspause bei uns zu verbringen! Es gibt günstige Spei-
sen und Getränke sowie frische Obst- und Gemüsesnacks. Wir freuen uns auf euch :)

Let’s dance - 20. Jänner
Die Landesmusikschule feiert ihr silbernes Jubiläum

Die LMS Schwaz feiert im Jahr 2018 
das Silberne Jubiläum, denn im 

Herbst 1993 wurde die damals Städtische 
Musikschule Schwaz (gegründet 1906) 
mit den 5 Mitgliedsgemeinden Schwaz, 
Vomp, Weerberg, Stans und Pill zur Lan-
desmusikschule. Seit September 2017 
gehören nun weiters noch die Gemein-
den Gallzein und Terfens dazu. 
Wir laden Sie ein, bei unserer Jubilä-
umsveranstaltung „Let´s Dance!“ am 
Samstag, 20. Jänner 2018 im SZentrum 
(Knappensaal und Silbersaal) dabei zu 
sein. Möchten Sie gerne einen fixen Sitz-
platz bei der Tanzveranstaltung reser-
vieren, dann erhalten Sie dazu Karten in 
der Rathausinfo Schwaz zu 5,- Euro pro 
Person. Eintritt zur Veranstaltung: Frei-
willige Spenden! Für Ihr leibliches Wohl 
wird gesorgt.
Es erwartet Sie ein tolles Programm 
mit Walzern, Polkas, Fox und Tangos, 

gespielt von den Schwazer Salonikern 
und Mitgliedern des Städtischen Orches-
ters Schwaz. Auch das junge Publikum 
kommt voll auf seine Kosten mit der 
coolen Band „Gähnfrei“ mit Peter Grei-
er, E- Gitarrist an der LMS, der Jazzband 
der LMS, der Udo-Show „Udo lebt“ mit 
Fritz Furtner sowie Tanz-Showacts, ge-
staltet von SchülerInnen des Paulinums, 
Plattlern und der Tanzgruppe der LMS. 

LMS-Direktorin Sonja Melzer und die Schwazer Saloniker. laden zum Tanz. Foto: Zanella-Kux

Aktuelles

Streetwork Schwaz
(Mobile Jugendarbeit) 

Mit 2018 haben wir neue 
Öffnungszeiten im „Büro“ 
in der Freiheitssiedlung 9, 
Top 41
Mittwoch, 17-19.30 Uhr
Beratungstermine gerne 
nach Vereinbarung unter 
Tel. 0676/83697286.

office@streetwork-schwaz.at 
www.streetwork-schwaz.at

Wopfnerstr. 16a;  Öffnungszeiten: Di und Mi 17-21 Uhr (14-17 J.), Do 16-19.30 Uhr (9-13 J.), 
Fr 17-22 Uhr (14-17 J.); Mittagsöffnung Mo-Do 12-14.30 Uhr (für SchülerInnen und Lehrlin-
ge); Party oder Konzert Sa, 1 x im Monat, Einlass ab 16 Jahren. 
Termine gibt es auf Facebook:Yunit Schwaz      www.yunit.at

Musikschulwerk 
Tirol
Rund 25.000 musikbegeisterte Tiro-
lerInnen lernen derzeit an 27 Landes- 
und drei Gemeindemusikschulen ein 
Instrument, Schwaz ist eine der größ-
ten Musikschulen des Landes. Der 
überwiegende Teil der Musikschüler-
Innen ist übrigens weiblich und unter 
24 Jahre alt, das zeigen die Zahlen 
des statistischen Jahrbuchs des Tiro-
ler Musikschulwerkes. 
Die Musikschulen ermöglichen eine 
hervorragende musikalische Breiten-
förderung und sorgen dafür, dass die 
300 Musikkapellen Tirol und zahlrei-
che Ensembles stets gut ausgebilde-
ten Nachwuchs finden.
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Doppelbuchung: Linder & Trenkwalder
Für AK Mitglieder im Bezirk Schwaz: Mon-
tag, 5. Februar 2018, Einlass 18.30 Uhr, im 
SZentrum, Andreas-Hofer-Str. 10. Kostenlos 
für alle aktiven und pensionierten AK-Mit-
glieder mit Begleitung – inklusive Getränke 
und Würstel-Jause. Anmeldung unter der 
kostenlosen AK Hotline 0800/22 55 10. „Wir 
schicken die zwei großartigen Künstler ab 
Februar 2018 mit einem neuen Programm 

durch ganz Tirol“, freut sich AK Präsident 
Erwin Zangerl.
Markus Linder und Hubert Trenkwalder 
begeistern mit ihrem neuen Musik-Ka-
barett „Doppelbuchung“.  In der neuen 
Musikshow werden Linder & Trenkwal-
der für einen Auftritt irrtümlich doppelt 
gebucht. Und mit den Verwechslungen, 
die daraus entstehen, den Nettigkeiten, 

die sie gegen-
seitig austau-
schen, den 
h u m o r v o l l e n 
musikalischen 
Eifersüchteleien 
und einer Fülle 
an Slapsticks werden die beiden unglei-
chen Künstler das Publikum mitreißen.
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Jahre, F31-180X, Sa, 10.3., 11 Uhr. 1 
Wochenende, Sa und So, 11-17 Uhr, 
Gabriele Unterweger, Mag. Derya 
Nonnato, Anmeldung bis 22.2.2018. 
NMS, 4. St., 105,- Euro

Natur und Technik
Elektronik-Experimente - Technik 
für Youngsters! Anf. und Leichtf. 
7-13 Jahre 1, F31-380X, Sa, 24.3., 
9-12.30 Uhr, Raphaela und Julian 
Visocnik, NMS, 35,- Euro / Material-
beitrag 5,- Euro, Anm. bis 3.3.2018!
Elektronik-Experimente - Technik 
für Youngsters! Leichtf. und Fortg. 
8-14 Jahre, 2F31-381X, Sa, 24.3., 
9-12.30 Uhr, mit Raphaela und Ju-
lian Visocnikm, NMS, 35,- Euro, An-
meldungen bis 3.3.2018!

Computer und Internet
Mein Bild gehört mir! Bild- und 
Urheberrechte, 14-18 Jahre, F31-
4801, Mi, 14.3., 17.30 Uhr. 2x, Mi 
17.30-19 Uhr, Marcel Schön, NMS, 
EDV-Raum, 30,- Euro
Apps und Datenschutz, 12-18 Jah-
re, F31-4802, Mi, 4.4., 17.30 Uhr. 3x, 
Mi 17.30-19 Uhr, mit Marcel Schön, 
NMS; EDV-Raum, 45,- Euro

Kreativität
Collage: Wer bin ich? 6-10 Jahre, 
F31-6801, Do, 15.3., 15-16.40 Uhr, 
mit Marijana Unterwurzacher, Mon-
tessoripädagogin, NMS, 14,- Euro
Emma, die Eule, 6-12 Jahre, F31-
6802, Do, 17.5.18, 15-17 Uhr, mit 
Marijana Unterwurzacher, Montes-
soripädagogin, NMS, 17,- Euro
Upcycling - neues Leben für alte T-
Shirts, 6-12 Jahre, F31-6803, Fr, 8.6., 
15-17 Uhr, mit Marijana Unterwurz-
acher, Montessoripädagogin, NMS, 
Parterre, 17,- Euro
Fadengrafik - Zeichnen mit Nadel 
und Faden, 7-12 Jahre, F31-6804, 
Do, 14.6., 15-17 Uhr, mit Marijana 
Unterwurzacher, Montessoripäda-
gogin, NMS Schwaz, 17,- Euro

Bewegung, Sport und Tanz
Klassisches Ballett für AnfängerIn-
nen und Leichtfortgeschrittene, ab 
5,5 Jahre, F31-7801, Di, 27.2., 17 
Uhr. 10x, Di, 17-18 Uhr, mit Sabine 
Fuchs, NMS, 84,- Euro
Klassisches Ballett für Fortgeschrit-
tene ab 7 Jahre, F31-7802, Di, 27.2., 
18 Uhr. 10x, Di, 18-19 Uhr, mit Sabi-
ne Fuchs, NMS, 4. St., 84,- Euro
5-Elemente-Spiele, 6-9 Jahre, mit 
Marijana Unterwurzacher, Montes-
soripädagogin, Shiatsu-Praktikerin, 
NMS, 4. St., 8,- Euro. 
Kurs 1, F31-7803, Do, 15.3., 17-18 
Uhr. Kurs 2, F31-7804, Do, 17.5., 
17.30-18.30 Uhr
Kurs 3, F31-7805, Fr, 8.6., 17.30-
18.30 Uhr. 
Kurs 4, F31-7806, Do, 14.6., 17.30-
18.30 Uhr

Vorträge und Führungen
Vortrag: Von Zillerthal nach Zil-
lerthal - Der Weg der Zillertaler 
Protestanten, F31-1001 - Do, 22.3., 
19.30-21.30 Uhr. Mag. Dr. Annegret 
Waldner, Mag. Sonja Fankhauser, 
NMS, 4. St., 10,- Euro, Anmeldung!
Stadtführung - 10 bemerkenswer-
te Kunstwerke in Schwaz, Gottfried 
Winkler, Treffpkt. Stadtpfarrkirche, 
8,- Euro, Anmeldung erforderlich!
Führung 1 F31-9101,17.3., 14-16 Uhr
Führung 2 F31-9102, 14.4., 14-16 Uhr
Führung 3 F31-9103, 26.5., 14-16 Uhr

Kultur und Gesellschaft
Gebärdensprache Anf., F31-120X, 
Mi, 28.2., 19 Uhr, Mariya Menner, 10 
x, Mi 19-20.40 Uhr, NMS, 105,- Euro
Gebärdensprache Anf. 2, F31-1202, 
Mo, 16.4., 19 Uhr, Mariya Menner, 
10x, Mo 19-20.40 Uhr, NMS
Gebärdensprache Leichtfortg.2, 
F31-1203, Di, 6.3., 18 Uhr. Mariya 
Menner, 10x, Di 18-19.40 Uhr, NMS
Gebärdensprache Fortg.1, F31-
1204, Do, 1.3., 19 Uhr. Mariya Men-
ner 10x, Do 19-20.40 Uhr, NMS

Computer und Wirtschaft
Word - Internet - Excel, F31-4101, 
Grundkurs, Fr, 2.3., 18 Uhr. 6 x, Fr 18-
20 Uhr, mit Mag. Dr. Sebastian Zott, 
NMS, EDV-Raum, 118,- Euro
Android-Telefon und -Tablet, F31-
4102, Grundkurs, Fr, 6.4., 18-19 Uhr. 
4 Abende, Fr 18-20 Uhr, MMag. Ma-
nuela Zott, NMS, Part., 67,- Euro, mit 
eigenem Android-Tel./Tablet
Datenschutz und -sicherheit im In-
ternet, F31-4103, Fr, 20.4., 18 Uhr. 
3x, Fr 18-20 Uhr, Mag. Dr. Sebastian 
Zott, NMS, EDV-Raum, 60,- Euro

Sprachen
Deutsch Grundstufe A1.1, F31-
5101, Mo, 5.3., 18.30 Uhr. 12x, 
Mo 18.30-20.10 Uhr, Mag. Karina 
Schwabegger, NMS, 140,- Euro
Deutsch Mittelstufe B1.1, F31-5102, 
Do, 1.3., 18.30 Uhr. 8x, Do 18.30-
20.10 Uhr, mit Mag. Karina Schwa-
begger, NMS, Parterre, 95,- Euro 
Englisch für Anfänger/innen A1.1, 
F31-5201, Mo, 5.3., 14.30 Uhr. 10x, 
Mo 14.30-16.10 Uhr, mit Mag. Cari-
na Jurgovsky, NMS, 115,- Euro
General English für Leichtfortg. 
A1.3, F31-5202, Di, 8.5., 18.45 Uhr. 
8x, Di 18.45-20.25 Uhr, mit Maria 
Eugenia Villalonga, NMS, 95,- Euro
English Refresher A2.1, F31-5203, 
Mi, 28.2., 18.30 Uhr. 10x, Mi 18.30-
20.10 Uhr, Mag. Carina Jurgovsky, 
NMS, Part., 115,- Euro
English Listening and Speaking 
Workshop für Fortgeschrittene 
B1,F31-5204, Di, 8.5., 10.15 Uhr. 6x, 
Di 10.15-11.55 Uhr, mit Maria Euge-
nia Villalonga, NMS, Part., 72,- Euro
Französisch für Reise und Alltag für 
Anfänger/innen A1.1, F31-5301, Mi, 
28.2., 19 Uhr. 5x, Mi 19-20.40 Uhr, 
Nicole Brandl, NMS, Part. 55,- Euro

Französisch für Fortgeschrittene 
A2.3, F31-5302, Di, 27.2., 19 Uhr. 
10x, Di 19-20.40 Uhr, mit Nicole 
Brandl, NMS, Parterre, 107,- Euro
Italienisch für Anf. - Andiamo in Ita-
lia & Bella Vacanza A1.1, F31-5401, 
Do, 1.3., 17 Uhr. 10x, Do 17-18.30 
Uhr, mit Mag. Iuliana Lepşa, NMS, 
Parterre, 104,- Euro exkl. Lehrbuch
Italienisch für Anf. A1.2, F31-5402, 
Do, 22.2., 19 Uhr. 10x, Do 19-20.40 
Uhr, Marisa Pacilio, NMS, 115,- Euro
Italienisch für Fortgeschrittene 
A2.3, F31-5403, Mo, 26.2., 18 Uhr. 
10x, Mo 18-19.40 Uhr, Mag. Badieh 
Poostchi, NMS, Part., 105,- Euro
Spanisch für den Urlaub - Bienve-
nidos al español! A1.1, F31-5501, 
Do, 1.3.18, 18.30 Uhr. 10x, Do 18.30-
20 Uhr, mit Mag. Iuliana Lepşa, NMS, 
Parterre, 104,- Euro
Spanisch für Anf. A1.1, F31-5502, 
Do, 3.5., 18.45 Uhr. 8x, Do 18.45-
20.25 Uhr, mit Maria Eugenia Villa-
longa, NMS, Parterre, 92,- Euro
Spanisch für Anf. A1.2, F31-5503, 
Fr, 4.5., 18.45 Uhr. 10x, Fr 18.45-
20.25 Uhr, mit Maria Eugenia Villa-
longa, NMS, Parterre, 115,- Euro
Spanisch für Leichtfortg. A2.1, 
F31-5504, Mi, 9.5.18, 10.15 Uhr. 6x, 
Mi,10.15-11.55 Uhr, Maria Eugenia 
Villalonga, NMS, Parterre, 69,- Euro
Rumänisch für Anf. Bun venit în 
România! A1.1, F31-5701, Mi, 28.2., 
18.30 Uhr. 10x, Mi 18.30-20 Uhr 
(Kurs entfällt am 4.4.2018!), mit 
Mag. Iuliana Lepşa, NMS, 104,- Euro
Rumänisch für Leichtfortgeschrit-
tene - Bun venit în România! A2.1, 
F31-5702, Mi, 28.2., 17 Uhr. 10x, 
Mi 17-18.30 Uhr, Kurs entfällt am 
4.4.2018!), Mag. Iuliana Lepşa, NMS, 
Parterre, 104,- Euro

Kunst und Kreativität
Faszination Pastellmalen und 
-zeichnen , F31-6101, Sa, 17.3., 9-12 
Uhr, Jörg Sommer, NMS, 40,- Euro
Locker zeichnen, F31-6102, Mi, 4.4., 
19-21 Uhr, mit Jörg Sommer, NMS, 
Parterre, 27,- Euro
Locker zeichnen 2 Aufbaukurs, F31-
6103, Mi, 18.4., 19-21 Uhr, mit Jörg 
Sommer, NMS, Parterre, 27,- ‚Euro
Locker zeichnen 3, Intensivierungs-
kurs, F31-6104, Mi, 2.5., 19-21 Uhr, 
mit Jörg Sommer, NMS, 27,- Euro
Reisetagebuch mit flotten Skizzen, 
F31-6105, Mi, 16.5., 19-21 Uhr, mit 
Jörg Sommer, NMS, 27,- Euro
Zeichnen in der Schwazer Innen-
stadt, Jörg Sommer, Treffpunkt 
Stadtpfarrkirche, 40,- Euro
Kurs 1, F31-6106, Sa, 5.5., 9-12 Uhr
Kurs 2, F31-6107, Sa, 16.6., 9-12 Uhr
Kurs 3, F31-6108, Sa, 21.7., 9-12 Uhr

Kulinarium
Motivtorten gestalten, F31-652X, 
Fr, 6.4., 19-21.30 Uhr, mit Olivia 
Platt, Konditorin. Anmeldung bis 
22. März 2018 nötig. VS Jenbach; 
Schulküche, 25,- Euro

Gesundheit und Bewegung
Wickel und Kompressen, F31-7101, 
Mo, 26.2., 18.30 Uhr. 3 mal 120 Min., 
jew. Mo, 18.30-20.30 Uhr, mit DGKP 
Nicole Schwaighofer, NMS, Parterre, 
51,- Euro / Materialbeitrag 9,- Euro
Ich bin Nichtraucher/in! F31-7102, 
Di, 6.3., 19.30 Uhr. 5x, Di 19.30-21 
Uhr, die letzten beiden Termine in 
2-wöchigem Abstand, mit Mag. Ralf 
Krause, NMS, Parterre, 150,- Euro
Tai Ji Zen und Qi Gong Anf. und 
Leichtf., F31-7201, Mo, 26.2., 19.30 
Uhr. 10x, Mo 19.30-21.10 Uhr, Tho-
mas Wöll, NMS, 4. St., 120,- Euro
Tai Ji Zen und Qi Gong Fortg., 
F31-7202, Mi, 28.2., 18.45 Uhr. 10x, 
Mi 18.45-20.25 Uhr, Thomas Wöll, 
NMS, 4. St., 120,- Euro
Feldenkrais®-Labor: luft.voll.at-
men, F31-7203, Sa, 3.3., 10-12 Uhr, 
Dr. Antje Schreyer, NMS, 19,- Euro
Feldenkrais®-Labor: Beckenboden, 
F31-7204, Sa, 17.3.18, 10-12 Uhr, Dr. 
Antje Schreyer, NMS, 19,- Euro
Feldenkrais®: bewusst.bewegen.
bewegt, F31-7205, Mo, 9.4., 18.15 
Uhr. 8x, Mo 18.15-19.15 Uhr, mit Dr. 
Antje Schreyer, NMS, 72,- Euro
Simply Meditation - Meditation je-
den Tag! Christiana Dollinger, NMS
Kurs 1, F31-7206, Do, 1.3., 19 Uhr. 
4x, Do, 19-20.30 Uhr, 58,- Euro
Kurs 2, F31-7207, Sa, 7.4., 9-13 Uhr, 
39,- Euro 
Shiatsu - Wohlbefinden auf Finger-
druck, F31-7208, Do, 5.4., 19 Uhr. 4x, 
Do, 19-20.30 Uhr, Marijana Unter-
wurzacher, Shiatsu-Praktikerin - bit-
te paarweise (mit Partner/in, Toch-
ter, Sohn...), NMS, 4. St., 58,- Euro
BreathWalk® - Atmen, Gehen, Yoga 
und Achtsamkeit, mit Mag. Alexan-
dra Sokol B.A., Zert. BreathWalk®-
und Entspannungstrainerin, Treffp. 
Hirschenkreuz, 76,- Euro
Kurs 1, F31-7209, Mo, 7.5., 18 Uhr. 
6x, Mo, 18-19.30 Uhr
Kurs 2, F31-7210, Mi, 9.5., 10 Uhr. 6x, 
Mi, 10-11.30 Uhr
Der Atem als Weg, F31-720X, Fr, 
9.3., 17.30 Uhr. 7x, Fr, 17.30-19 Uhr, 
mit Andrés Balzanelli, Opernsän-
ger, Atempädagoge, NMS Jenbach, 
Gymnastiksaal, 81,- Euro
Ganzkörpertraining Pilates Anf. 
und Leichtf., F31-7301, Di, 27.2., 19 
Uhr. 10x, Di 19-20 Uhr, Stefan Salz-
burger, NMS, 4. St., 94,- Euro
Ganzkörpertraining Pilates für 
Leicht. und Fortg., F31-7302, Di, 
27.2., 20 Uhr. 10x, Di 20-21 Uhr, Ste-
fan Salzburger, NMS, 94,- Euro
Haltungs- und Gesundheitsgym-
nastik mit Schwerpunkt Wirbelsäu-
le, F31-7303, Di, 6.3., 19 Uhr. 10x, Di 
19-20 Uhr, Rosina Maneschg, Fran-
ziskanerkl. Mariensaal, 84,- Euro

Die Junge Volkshochschule
Soziale Kompetenzen
WenDo - Selbstverteidigung für 
Mädchen und junge Frauen 15-18 

Volkshochschule Schwaz - Kursprogramm Sommersemester 2018
Leitung: Mag. Alexandra Sokol B.A. Im Gebäude der Hubert-Danzl-Schulen (NMS/Poly Schwaz). Anmeldung online oder telefonisch 
oder per e-mail unter: VHS Schwaz, Hubert-Danzl-Platz 2, Schwaz, Tel.: 0699/15888218, schwaz@vhs-tirol.at. www.vhs-tirol.at/schwaz



JÄNNER 2018

20 Sa

� Bauernmarkt, 8.30-12 Uhr, Stadtplatz

� Let’s Dance – die Landesmusikschule Schwaz feiert 
   mit einem schwungvollen Tanzabend ihr Silbernes 
   Jubiläum – die Musikschule Schwaz gibt es schon 
   seit 1906.

21 So

� Stadtmeisterschaft Schilauf und Snowboard
   10-12 Uhr. Veranstalter ist die Stadtgemeinde Schwaz,    
   durchführender Verein und Anmeldung bei Ski-Klub 
   Schwaz.
   Nennungen: Im Rathaus, Erdgeschoß, Franz-Josef-Str. 2, 
   bei den Vorstandsmitgliedern des SKS oder
   per Mail skiklubschwaz@aon.at 
   Nennungsschluss: Fr,  19.1.2018, 12 Uhr
   Nenngeld: Schüler/Jugend 5.- Euro, ab Allg. Klassen 7.-   
   Euro. Nummernausgabe ab 8.30 Uhr im Hecherhaus
   Preisverteilung 18 Uhr Café Innside

22 Mo
� Computertreff in der Computeria, 18-19.30 Uhr, jeden 
   Montag, Eintritt freiwill. Spenden
   Haus der Generationen, Falkensteinstr. 28

25 Do
� Vortrag „Lernen leicht gemacht“, 19 Uhr, AK Tirol, 
   Münchnerstr. 20, Eintritt frei, für alle Altersgruppen,   
   Infotel. 0800/22 55 22 3737

27 Sa

� Bauernmarkt, 8.30-12 Uhr, Stadtplatz

� WinWin Hallencup, 10-20 Uhr, der HC Schwaz lädt zum 
   Hallencup im Futsal, Sporthalle Paulinum. Spiel-
   berechtigt ist jede Hobbyfußballmannschaft. 
   Das Startgeld beträgt 85,- Euro pro Team. 
   Anmeldung 0664/88302790, www.hallencup.at

� Mullerschaug’n im SZentrum, ab 19 Uhr

28 So

� Großer Faschingsumzug der Brauchtumsgruppe Schwaz,  
   ab 13 Uhr, Schwazer Innenstadt. 
   Kartenvorverkauf im Rathaus, Erdgeschoß

� Patschenball im SZentrum, ab 16 Uhr

FEBRUAR 2018

03 Sa

� Bauernmarkt, 8.30-12 Uhr, Stadtplatz

� Vorlesestunde für Kinder, 10 Uhr, Stadtbücherei

� Weiberball, 19.30 Uhr, SZentrum, 
   Einlass Männer ab 22 Uhr

04 So

� Konzert „Mario Rom’s Interzone“, 20 Uhr, eremitage. 
   Mario Rom – Trompete, Lukas Kranzelbinder – Bass, 
   Herbert Pirker – Drums. 
   Veranstaltung des Kulturverein Eremitage
   Eintritt 15,- Euro/8,- Euro erm. oder Kulturpass
   Reservierungen erbeten Tel. 05242/65251 oder an
   info@eremitage.at

� Hammers Super Bowl Party, Liveübetragung des 52. 
   Super Bowl, Einlass ab 21 Uhr, SZentrum. 
   Eintritt all you can eat & drink 38,- Euro. 
   Vorverkauf im Sport 2000 Engelbert in den Stadtgalerien.  
   Auf euer Kommen freuen sich die Hammers Schwaz

08 Do
� Unsinniger Donnerstag, ab 10 Uhr Aufführung der 
   Kindergärten in der Schwazer Innenstadt, 
   14 Uhr Schlüsselübergabe, 15 Uhr, Mullerauftritt

FEBRUAR 2018

13 Di � Naz Eingraben, 18.30 Uhr, Pfundplatz, mit der 
   Brauchtumsgruppe

14 Mi

� Aschermittwoch
   Komm sing mit – Singen für Jedermann, 14.30-16.30 Uhr,  
   anschl. Kaffee und Kuchen, im Haus der Generationen, 
   Falkensteinstr. 28

� Aschermittwoch der Künstler, 19.30 Uhr, Kapelle 3. Stock  
   und Aula 2. Stock, Haus Franziskus (ehem. Studienhaus 
   des Franziskanerklosters)

� Konzert „The Rick Hollander Quartet“, 20 Uhr, Eremitage, 
   Dr. Brian Levy - Tenor Saxophone, Boston; Paul Brändle  
   - Guitar, Munich; Will Woodard- Bass, New York City; 
   Rick Hollander - Drums, Detroit. 
   Veranstaltung des Kulturverein Eremitage, Eintritt 
   15,- Euro/8,- Euro erm. oder Kulturpass, Reservierungen 
   erbeten Tel. 05242/65251 oder an info@eremitage.at
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WIFI Kurse Schwaz  Anmeldung und 
Informationen, WIFI der Wirtschaftskammer Tirol, Bahnhofstr. 11, 

6130 Schwaz, Tel. 05 90 90 5-3720, www.tirol.wifi.at

l  Neues und Aktuelles aus dem Steuerrecht
 23.1.2018, Di, 18-20.30 Uhr, Kosten: 105,-Euro
l  Yoga, 5.2.2018 – 16.4.2018, Mo, 19-20.45 Uhr, Kosten: 140,-Euro

Infoveranstaltung Neue Datenschutz-Grundverordnung
25.1.2018, 18.30 Uhr - kostenloser Infoabend in der

 Wirtschaftskammer Schwaz, Bahnhofstr. 11

Die neue Datenschutz-Grundverordnung und das neue Daten-
schutz-Anpassungsgesetz werden mit 25.5.2018 wirksam. Was 

müssen Unternehmer wissen und was müssen Sie jetzt erledigen, 
um beim Thema Datenschutz gut vorbereitet zu sein?

Schwazer Stadtmeisterschaft im Schilauf/Snowbord am 21.1.2018. Naz Eingraben 2017

Atemberaubende 
Bilder
Andreas Felder berichtet mit atembe-
raubenden Bildern von seinen Expediti-
onen Insel Sansibar, Kilimandscharo und 
Mount Meru – Sa, 20. Jänner 2018 oder 
Sa, 27. Jänner 2018, jew. 19 Uhr im Wein-
gerecht Schwaz am Pfundplatz. Eintritt 
freiwillige Spenden.
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Darf ich mich vorstellen!
Ich bin Argento, der Rathauszwerg. Ich werde euch 

auch 2018 in der Rathausinfo immer wieder auf 
Neuigkeiten hinweisen. Ich zeige euch mit meiner 
Laterne, was es in der Silberstadt so alles zu entde-

cken gibt.
Also schaut genau, wo ihr mich seht, da gibt es 

Interessantes für Kinder zu finden.

Termine EKiZ Schwaz
Anmeldung und Infos unter 05242/72 848 am Vormittag
info@ekiz-schwaz.at oder www.ekiz-schwaz.at
wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden die Kurse im Eltern-Kind-Zentrum statt.

Finde uns auf

Kurse rund um die Geburt

> Säuglingspflegekurs, Di, 30.1., 9-11.30 Uhr, mit Katharina Poin-
sitt, Praxis der Hebammen am Kraken 2c
> Jetzt noch einsteigen! Schwimmen für Schwangere, Mi, 17.1., 
17-17.50 Uhr oder 18-18.50 Uhr, mit Julia Achammer, Kathrin Mau-
racher, Hebamme, Ärztehaus Kolsana
> Stilltreffen für Schwangere und Stillende, Mi, 31.1. und 7.2., 
9-11 Uhr, mit Kathrin Diemer, Stillberaterin, ohne Anmeldung
> Offener Babytreff, Für alle Eltern mit einem Baby, Mi 24.1., 
9-11.30 Uhr, mit Kathrin Diemer, Stillberaterin, ohne Anmeldung
> Jetzt noch einsteigen! - Yoga in der Schwangerschaft - ab der 
12. Woche, seit 13.1., Sa 10-11.15 Uhr, mit Karin Schafferer, Tanja 
Happacher, Yogalehrerinnen, Lore-Bichl-Kindergarten

Kurse für Kinder

> Jetzt noch einsteigen! Balgen-Raufen-Kämpfen... aber richtig! 
Workshop für Kinder von 5 bis 6 Jahren bzw. 3 bis 4 Jahren, Mo 
14.30-15.30 Uhr oder 15.30-16.30 Uhr, mit Sonja Koessler, Gewalt-
präventionstrainerin, Kinder-und Jugendtrainerin
> Frühschwimmerkurs - ab 4 Jahren, ohne Eltern, ab 29.1., Mo-Fr 
14.30-16 Uhr, mit Ingrid Unterhofer, Schwimmtrainerin, Hofer 
Stub‘n
> Jetzt noch einsteigen! Kangatraining - Workout in Geborgen-
heit für Mutter und Kind, Do, 9.30-10.30 Uhr, mit Heidi Kaiser, 
Kangatrainerin, EKiZ Dorf, Falkensteinstraße 10
> Kapitän Cook and the cooking kids - Knödelparty für Jungkö-
chInnen zwischen 9 und 14 Jahren, Sa, 3.2., 9.30-12.30 Uhr, mit 
Michaela Oberlechner, unter Assistenz von Vinzent Oberlechner 
und Emil Klausner
> Naturkosmetik für Kinder (von 6 bis 10 Jahren). Wir machen 
gemeinsam einen Lippenpflegestift, den wir dann mit Glitzer, 
Honig, Schoko oder einem guten Duft noch vervollständigen. Mi, 
14.2., 17-18.30 Uhr, mit Katharina Schimetschek, Biologin und FNL-
Kräuterexpertin 

Kurse für Erwachsene

> Pilates, ab 23.1., Di 18.40-19.55 Uhr, 15 x, wö, mit Erika Blaas, 
Pilatestrainerin, Haus der Generationen
> Rückenyoga am Donnerstag, ab 1.2., 18-19 Uhr, 12 x, wö, mit 
Ursula Brantner, Yogalehrerin, Lore-Bichl-Kindergarten 
> Body-Shaping, ab 7.2., Mi 18-19 Uhr, Mittwoch, 18-19 Uhr,  ab 
7.2.2018, 10 x, wöchentlich, mit Claudia Walgenbach (Yogalehre-
rin, Fitnesstrainerin). Ort: Lore-Bichl-Kindergarten
> Jetzt noch einsteigen! Yoga im Haus der Generationen, seit 
10.1., Mi 19.30-21 Uhr mit Marlies Luxner, Yogalehrerin, Haus der 
Generationen
> Jetzt noch einsteigen! Yoga am Mittwoch, Mi 19.30-20.30 Uhr, 
mit Britta Geiger, Yogalehrerin, Dipl. Gesundheitstrainerin, Lore-
Bichl-Kindergarten
> Naturkosmetik für Erwachsene mit Katharina Schimetschek, 
Biologin und FNL-Kräuterexpertin - Kurse einzeln buchbar
Basissalbe selbstgemacht, Mi, 14.2., 19-20.30 Uhr. Herstellung 
einer pflegenden Lavendelhandcreme, Do, 15.2., 17-18.30 Uhr
Straffendes Duschgel und erneuerndes Duschpeeling, Do, 15.2., 
19-20.30 Uhr

Treffpunkte - Elternbildung - Vorträge

> Frühstück unter uns, Di 9-11 Uhr, mit Mag. Avelina Martinez-
Löffler, Juristin, Familien-, Erziehungs- und Lebensberaterin, mit 
Anmeldung auch kurzfristig unter SMS 0664/5650506,
23.1., Partnerschaft - Elternschaft, 30.1., Familie und Finanzen
6.2., Sind Rabenmütter gute Mütter?
> Interkulturelles Cafe Schwaz - in Kooperation mit „Offener 
Treff International“ des EKiZ Schwaz , Do, 25.1., 15-17 Uhr, mit 
Bärbl Achatz, Msc.Dipl., Migrationsexpertin, Stephanie Schmidt, 
Dipl. Sozialpädagogin, Aula, Haus Franziskus, Gilmstraße 3, keine 
Anmeldung erforderlich
> Elternbildung. Zwillingstreffen, Fr, 19.1., 19.30-21 Uhr, mit Ka-
thrin Mayr, Mutter von Zwillingen, um Anmeldung wird gebeten

Überraschungsbesuch bei 
unserer Gönnerin Lore Bichl
In der Woche vor Weihnachten machte sich die Kleegruppe 
des Lore Bichl-Kindergartens auf den Weg um unsere Gön-
nerin Frau Lore Bichl zu besuchen. Die Kinder sangen weih-
nachtliche Lieder und überreichten ein selbstgebasteltes 
Geschenk. Die Überraschung ist gelungen.

Kindergartenanmeldung
Vorschau: Die Anmeldung für die städtischen Kinderkrippen, 
Kindergärten und Horte kann von Montag, 26. Februar 2018 bis 
Freitag, 2.März 2018 ONLINE unter www.schwaz.at erfolgen.
Persönlich im Rathaus ist die Anmeldung Montag, 5. März und 
Dienstag, 6. März von 8-12 und von 14-17 Uhr und am Mitt-
woch, 7. März von 8-12 Uhr möglich.



Felix Albrecht

Richard Elias Herbst-Rojo

Herzlich 
Willkommen
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Seitenblicke

Diamantene und Goldene Hochzeiten

Monika und Karl 
Pichler

Manfred und Anna 
Heidecker

Maria und Johann Erlacher
Diamantene Hochzeit

Johann u.  Rita Thurnbichler. 
Diamantene Hochzeit

Peter und Nothburga 
Berkmann

Am 6. Dezember begrüßten 
Bgm. Dr. Hans Lintner und 

Bezirkshauptmann-Stv. Dr. Wolfgang 
Löderle sieben Ehepaare im Schwazer 

Rathaus, die die Diamantene bzw. Goldene 
Hochzeit begehen konnten. 

Bei Kaffee und Kuchen wurden die 
Ehrengeschenke von Stadt und 

Land überreicht.

Elvi und Dr. Konrad 
Moser

Herwig und Anna Brand

Junge SchwazerInnen die 
im Bezirkskrankenhaus 

Schwaz das Licht der Welt 
erblickt haben.

Verdienstzeichen-Verleihung
Anlässlich der 

Weihnachtsfeier 
des Pensionistenver-
bandes Schwaz wurde 
Franz Demel mit dem 
Verdienstzeichen der 
Stadt Schwaz ausge-
zeichnet. Vizebgm. 
Rudolf Bauer, Gemein-
derätin Victoria Weber 
und Obmann Ernst 
Brunner überreichten 
Franz Demel bei der 
Weihnachtsfeier des 
Pensionistenverbandes unter Anwesenheit von mehr als 200 Mitgliedern die Auszeich-
nung für langjährige Arbeit und Einsatz als Gemeinderat, Obmann des Überprüfungsaus-
schusses und für seinen Einsatz in verschiedenen Vereinen und Organisationen.

V.l. Obmann des Pensionistenverbandes Ernst Brunner, Franz Demel, 
Gemeinderätin Victoria Gruber, Vizebgm. Rudolf Bauer

Lias-Stephan Patka

Herz liche Gratulation
                   zum

90. Geburtstag

Marianne Kögl
Aufgeregt und überrascht zeig-
te sich Marianne Kögl, als sich der 
Bürgermeister gemeinsam mit dem 
Seniorenreferenten Walter Egger 
als Gratulant zu ihrem 90. Geburts-
tag mit Glückwünschen einstellte. 
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Stadtnachrichten

Raum für Kunst...
... Entspannung & Entfaltung 
Astrid Maria Lechner, Schwaz, 
Franz-Josef-Str. 15, Die Räum-
lichkeiten können stunden- 
oder tageweise angemietet werden!
www.astrid-lechner.at

➜ Tiefenentspannung / Autogenes 
Training - Einzeltermine, Astrid Maria 
Lechner , Termine nach tel. Vereinba-
rung, Tel. 0699/19123777, 45,- Euro.
➜ Klang-Abend, DI, 23.1., 19.30 Uhr, 
Gitte Klose, Tel. 066473490292 oder 
www.wegweiserin.com, 8,- Euro
➜ Info-Abend Gesundheitsreihe 
„Lichtherz“, MI, 31.1., 19.30 Uhr, Vor-
trag zu heilmethodischen Ansätzen 
und Wirkungsfeldern (Wirbelsäule, 
Lebenskraft), mit Sabrina Jäger, Tel. 
0650/ 5605369 oder sabrinajaeger@
yahoo.de , freiwillige Spenden. Die Ge-
sundheitsreihe startet im Februar
➜ Entspannungstraining für Fort-
geschrittene, Do, 1.2., 19.30 Uhr, 6 
Abende, Astrid Maria Lechner, Tel. 
0699/19123777, 15,- Euro pro Abend
➜ Meditations- und Informations-
Abend, DI, 6.2., 19.30 Uhr, Gesprächs-
runde und gemeinsame Meditation 
mit Ulrike Kromer, Tel. 0664/2027222 
www.herzenswellen.at, freier Eintritt
➜ Offenes Atelier – Malen was ge-
fällt! Sa, 10.2., 10-13 Uhr, mit Astrid 
Maria Lechner, 48,- Euro inkl. Farben

Im Museum der Völker ist aktuell noch die Sonderaussetllung Leon Pollux zu sehen.

Museum der Völker

Die Macht des Seienden. Aben-
teuer des Bildens - von Dr. 

phil. Agathe Schmiddunser, Insti-
tut für Kunstpädagogik, München 
(...) Leon Pollux‘ Kunstobjekte und In-
stallationen bieten einen ästhetischen 
Gegenentwurf zum kollektiven Gedächt-
nisverlust an, den das digitale Zeitalter in 
seinem Übernaß an Bild- und Sprachin-
formationen heraufbeschwört. Die virtu-
elle Bildwelt rückt das noch so Ferne in 
unsere unmittelbare Nähe, und doch bleibt 
es materie- und nicht selten wirkungslos. 
Aus diesem Grunde beginnt sich das 
Kunstschaffen wieder zunehmend auf ur-
sprüngliche Erfahrungen zu besinnen. sei 
es in der Wiederkehr des Zeichnens, dem 

Setzen eigener Spuren, sei es in den per-
sönlichen Erlebnissen bei Performances 
oder in der Besinnung auf die dingliche 
Wirklichkeit - eine Ebene, die Leon Pol-
lux nie verlassen hat. Seine bildnerische 
Suche galt immer einer sinnstiftenden 
Nützlichkeit von Kunst zugunsten eines 
Menschenbildes, das im fortschreitenden 
empirisch planenden Denken in eine Zone 
der Selbstaufhebung versank. So rückt 
er in seiner Bildwelt die unmittelbare 
Nähe gleichsam in eine reflexive Ferne. 
 
ICH und DU - Was macht mich aus?“ 
Workshop für Kinder/Jugendliche, Sa, 
20.1.2018, 14-15.30 Uhr für 8-10jährige. 
16-17.30 Uhr für 11-14jährige

Ausstellung Leon Pollux „Menschen“  Noch zu sehen bis 11. März 2018

MUSEUM DER VÖLKER, St. Martin 16, 6130 Schwaz, Tel. 05242/66 090; Öffnungs-
zeiten: Do – So 10-17 Uhr (Gruppen auf Anfrage) www.museumdervoelker.com
like us on facebook http://www.facebook.com/museumdervoelker

Neuwahlen bei der Stadtmusik Schwaz
Bei der Jahreshauptversammlung der Stadtmusik stand auch die Neuwahl 
des Vorstandes auf der Tagesordnung. 
Neue Vorstandsmitglieder sind Martin Baumgartner als Obmann-Stv., Jugend-
referent Armin Winkler, Jugendreferent-Stv. Nina Brunner, Beirat Vinzenz Gass-
ner und als Kapellmeister Markus Trenner, welcher Erwin Feiß als musikalischen 
Leiter der Stadtmusik Schwaz nachfolgt. Obmann Helmut Peer freut sich nach 
einem intensiven und ereignisreichen Jubiläumsjahr 2017 auf weiterhin gute 
Zusammenarbeit mit dem neu gewählten Ausschuss und seinen Musikan-
tInnen. Der Obmann bedankte sich bei den ausgeschiedenen Vorstandsmit-
gliedern für die geleistete Arbeit. Der Probenbeginn für das Frühlingskonzert 
steht kurz bevor und die Stadtmusik wird das Publikum beim Frühlingskonzert 
am 7. April im SZentrum mit einem spannenden Programm erfreuen.

Der neugewählte Vorstand der Stadtmusik Schwaz. Foto: Nina Rehrl



Rathausinfo 1/2018 ❙ 19

Stadtnachrichten

Auftakt zur 200 Jahr Feier des Liedes „Stille Nacht“ am 16. Dezember im Stadtpark Schwaz. Fotos Scherer

Stille Nacht, 
ein Friedenslied

Gelungene Einstimmung auf das Ju-
biläumsjahr 2018 am 16. Dezem-

ber 2017 im Stadtpark der Silberstadt 
Schwaz: Tiroler MusikantInnen aus den 
verschiedensten Teilen Tirols, darunter 
auch eine Jugendkapelle, luden zur Ur-
aufführung der Stille-Nacht-Komposition 
für Blasorchester von Michael Geisler 
unter der musikalischen Leitung von 
Landeskapellmeister Rudolf Pascher. 
2018 jährt sich die Entstehung der welt-
berühmten Komposition „Stille Nacht! 

Heilige Nacht!“ von Pfarrer Joseph Mohr 
und Lehrer Franz Xaver Gruber zum 200. 
Mal. Ursprungsort des in mehr als 350 
Sprachen übersetzten Weihnachtsliedes 
ist das Land Salzburg. Doch seinen Sie-
geszug durch die ganze Welt hat „Stille 
Nacht! Heilige Nacht!“ von Tirol, genauer 
gesagt vom Zillertal aus, angetreten: Der 
Fügener Orgelbauer Karl Mauracher hat 
nicht nur die Orgel im Salzburgischen 
Oberndorf repariert, sondern dürfte auch 
die Noten des heute weltberühmten 

Tiroler Blasmusik startete am 16. Dezember mit einem eindrucksvollen Kon-
zert im Schwazer Stadtpark ins Jubiläumsjahr „200 Jahre Stille Nacht“

„Die Verbreitung von 
‚Stille Nacht‘ ist un-
trennbar mit Tirol 
verbunden. Ein ab-
wechslungsreiches 
Programm im ganzen 
Land soll Bevölke-
rung und Gäste 2018 
an die Rolle Tirols bei 
der Verbreitung der 
Friedenbotschaft er-
innern“, erklärten LH 
Günther Platter und 
Bgm. Hans Lintner an-
lässlich der Urauffüh-
rung in Schwaz.

Liedes mit nachhause genommen haben. 
Die Zillertaler Nationalsänger – die Ge-
schwister Strasser und die Familie Rainer 
– haben „Stille Nacht! Heilige Nacht!“ in 
die ganze Welt getragen.
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Silberregion-Shop
Franz-Josef-Str. 23, Öffnungszeiten 

Di-Fr, 9-18 Uhr, Sa 9-17 Uhr 

Im neuen Shop von Tourismusverband 
Silberregion-Karwendel und Stadt 
Schwaz in der Franz-Josef-Straße sind 
einzigartige - in der Region produzier-
te Produkte zu entdecken. 
Deko-Artikel aus Zirbenholz der Tisch-
lerei Zingerle und Zirbenholz-Schmuck 
von Smellgood Klaudia Zingerle oder 
Zirbenholz-Bausteine im Holzkoffer 
von Wolfgang Süß - ein ganz beson-
deres Geschenk z.B. zu Geburt, Godel-
tag oder Geburtstag sind hier ebenso 
vertreten wie das Parfum SZ Nr. 1 von 
Maya Schwitzer, das exklusiv in Schwaz 
erhältlich ist. Handgesiedete Seifen, 
Latschenlikör, Steinbäumchen oder 
besondere Leuchten von Kornleuchter 
in Schwaz  bilden mit edlen Frucht-
weinen vom Pillberg, Marmeladen 
und Chutneys vom Pirchnerhof der 
Fam. Kreidl in Schwaz, Enger Bergkäse 
oder Freundsberg-Bier und prämierten 
Edelbränden vom Purnerhof in Terfens 
ein breites Angebot. 
Gallzeiner Rodeln, Holzknospen vom 
Weerberg, Gebrauchskörbe, Filzta-
schen, Honigprodukte und auch aus-
gewählte Stücke von Markus Spazier, 
Manufaktur Herzblut laden ein, mal 
reinzuschauen und sich umzuschauen, 
was die Region so alles an besonderen 
Schätzen zu bieten hat.

Stadtnachrichten

Gebrauchs- und Zierkörbe aus Hasel-
nussstecken von Herbert Knapp - zu fin-
den im Silberregion-Shop sind rustikale 
Einzelstücke zur Dekoration aber auch 
zum täglichen Gebrauch.

Foto: © eco.nova/Tom Bause

Im ehemaligen Studienhaus des Franzis-
kanerklosters und einem neuen Bauteil 

wurde 2013 das Generationenhaus Fran-
ziskus errichtet. 36 Wohnungen für be-
treubares Wohnen, ein 4-gruppiger Kin-
dergarten des Eltern-Kind-Zentrums, die 
Lebenshilfe mit einer Werkstatt, ein Café, 
zeitweise Unterkunft für die Schwazer 
Stadtschreiber und die Hausleitung ver-

Törggelen der Hausgemeinschaft  Franziskus. 

Häuser der Generationen

binden Generationen und verschiedene 
Lebenswelten miteinander. Eingebettet 
in das Franziskanerkloster, mit Blick auf 
den wunderbaren Klostergarten oder auf 
den Postpark, in unmittelbarer Nachbar-
schaft zum Stadtzentrum, wurde mit dem 
Haus Franziskus ein Ort geschaffen, an 
dem es einfach darum geht, miteinander 
und friedlich zu leben.

Haus der Generationen in der Falkensteinstraße 28
Fit ins neue Jahr mit den Kursen der 
Computeria im Haus der Generationen.
> Computertreff startet am 22.1. Jeden 
Montag stehen ab 18 Uhr  TrainerInnen 
der Computeria bereit, um alle Fragen 
individuell zu behandeln und in entspan-
nter Atmosphäre neue Anwendungen zu 
üben oder sich auszutauschen.
> Fit im Kopf. Ab Do, 25.1.2018, 2 
Gruppen: 8.45-9.45 Uhr oder 10-11 Uhr. 
Kursgebühr 45,- Euro für 10 Einheiten. 
Anmeldung ist notwendig. Bei diesen 
Treffen werden in gemütlicher Atmo-
sphäre ganz ohne Zeit- und Leistungs-
druck  mit Unterstützung des Computers 
alle Gehirnfunktionen gefördert.
> Computerkurs für Einsteiger. Ab Di, 
6.2.2018, 18-19.30 Uhr, Kursgebühr 50,- 
Euro für 6 Einheiten. Anmeldung ist not-
wendig! Genauere Informationen unter 
www.hausdergenerationen.at Compute-
ria, oder tel. Mo-Do Vormittag bei Fr. 
Inge Mair – Hausleitung des Hauses der 
Generationen unter Tel.: 05242/21122
> Komm sing mit. Gemeinsam mit eh-
renamtlichen MitarbeiterInnen lädt das 

Haus der Generationen am Mi, 14. Feber 
2018 ab 14.30 Uhr zum gemeinsamen 
Singen „Komm Sing mit!“ – jeden 2. 
Mittwoch im Monat.

Tanzmusik auf 
Bestellung
Tanzmusik auf Bestellung für alle Tanz-
begeisterten ist wieder gestartet. Beim 
nächsten Termin wird es bunt – am Rosen-
montag, 12. Feber 2018, 15 Uhr im SZen-
trum sind zum Programm von DJ Klaus 
Sjösten nicht nur viel Schwung gefragt, 
sondern auch die richtigen Kostüme – zum 
nahenden Faschingsausklang.

Das Haus Franziskus
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Ausgezeichnete 
Lehrlinge
Im November wurden von der Wirt-
schaftskammer Lehrlinge ausgezeich-
net, die beim Lehrlingswettbewerb 
des Landes Tirol – TyrolSkills 2017 her-
vorragend abgeschnitten haben.

Das Familienunternehmen TY-
ROLIT ist ein mehrfach ausge-

zeichneter Tiroler Lehrbetrieb und 
verlässlicher Arbeitgeber. Das Famili-
enunternehmen mit Hauptsitz in Schwaz 
ist Teil der Swarovski Gruppe und besteht 
seit 1919. Im Jahre 2016 erwirtschafteten 
über 4.200 Mitarbeiter weltweit einen 
Umsatz von 635 Millionen Euro. Rund 
1.100 Mitarbeiter sind derzeit am Stand-
ort Schwaz beschäftigt. 2018 sucht Ty-
rolit elf motivierte Lehrlinge mit Ecken 
und Kanten, die sich für eine Ausbildung 
in einem internationalen Unternehmen 
mit starkem Technologiefokus begeistern 
können. 
>Elektrotechniker/-in mit Schwer-
punkt Anlagen- und Betriebstechnik 
>Metalltechniker/-in mit Schwerpunkt 
Maschinenbautechnik >Oberflächen-
techniker/-in mit Schwerpunkt Galvanik 

Das Tyrolit nimmt 2018 11 Lehrlinge auf, Bewerbung ab sofort.

Lehrlinge gesucht
und metallischer Oberflächenbehand-
lung >Bürokauffrau/-mann >Technische/ 
-r Zeichner/ -in >Informationstechniker/ 
-in >Physiklaborant/ -in
„Wir halten die Lehrlingsanzahl in einem 
gewissen Rahmen, um auf die Persön-
lichkeit und die Stärken unserer Lehr-
linge bestmöglich individuell eingehen 
zu können“, sagt Paul Gürtler, Leiter 
der Lehrlingsausbildung bei TYROLIT. 
„Natürlich suchen wir junge Talente mit 
guten Schulnoten. Vor allem aber sollen 
die Jugendlichen von der Persönlichkeit 
her zu uns passen.“ Die Bewerbungsfrist 
läuft bis 28. Februar 2018.
Infos unter lehre.tyrolit.at oder persön-
lich bei Hrn. Paul Gürtler (Leiter Lehr-
lingsausbildung), 05242/606-2331 paul.
guertler@tyrolit.com. Stefan Kometer 
(Leiter der Lehrwerkstatt), 05242/606-
2660 stefan.kometer@tyrolit.com

>AK Nachhilfe für Schüler in den 
Semesterferien - 12.-15. Feb., Mo-Do von 
8.30-11 und/oder 11-13.30 Uhr, 60,- Euro pro 
Fach (für Kinder von AK-Mitgliedern), 95,- 
Euro pro Fach (für Kinder, deren Eltern nicht 
AK-Mitglied sind), Anmeldeschl.: 26.1.
>Kommunikations- und Rhetoriktraining- 
26. und 27. Jänner 2018, 350,- Euro
>Buchhaltung Grundlagen - 2. Feb.-17. 
März 2018, 645,- Euro, Förderung!
>PC-Einsteiger-Seminar - Vormittagskurs: 
15.-25. Jan. 2018, Mo, Di und Do 8.30-12 

Termine im BFI Tirol Bezirksstelle Schwaz
BFI Bezirksstelle Schwaz, Münchner Str. 20,  Anmeldungen, Information und Anforderung Kursprogramm: 
Tel. 05242/66063, Fax: 05242/62102 oder schwaz@bfi-tirol.at, www.bfi-tirol.at

Uhr, 205,- Euro, Förderung! Abendkurs: 22. 
Jan.-7. Feb. 2018, Mo und Mi 18-21.30 Uhr, 
205,- Euro, Förderung!
>ECDL Standard – Europäischer Computer-
führerschein in 8 Modulen - Vormittagskurs: 
29. Jan.-29. März 2018, 108 UE – 27 Termine, 
Mo, Di und Do 8.30-12.30 Uhr, 1.310,- Euro, 
Förderung. Abendkurs: 12. Feb.-16. Mai 2018, 
108 UE – 27 Termine, Mo und Mi 18-22 Uhr, 
1.310,- Euro, Förderung
>ECDL Base–Europäischer Computer-
führerschein in 4 Modulen - Vormittagskurs: 

29. Jan.-5. März 2018, 64 UE – 16 Termine, 
Mo, Di und Do 8.30-12.30 Uhr, 810,- Euro, 
Förderung. Abendkurs: 12. Feb.-9. Apr. 
2018, 64 UE – 16 Termine, Mo und Mi 18- 
22 Uhr, 810,- Euro, Förderung
>Sportmassage für den Alltag - 27. Jan.-4. 
Feb. 2018, 40 UE – 4 Termine, Sa und So 
9-19 Uhr, 550,- Euro
>Sprachkurse – Englisch, Französisch, 
Italienisch, Spanisch, Russisch, Deutsch als 
Fremdsprache Niveau A1, A2, B1 - Start: ab 
Ende Jan. 2018

Stadtamtsleiter Christoph Holzer mit 
dem Lehrling der Fa. Tyrolit, Benjamin 
Auer, der den 2. Platz bei den Tyrolskills 
erreichte. WK-Bezirksobfrau Martina 
Entner gratulierte herzlich.

Stadtamtsleiter Christoph Holzer mit 
Annalena Rieder, Lehrling bei Benjamin 
Kindl Bürosysteme erreichte bei den 
Tyrol-Skills das Goldene Leistungsabzei-
chen, Bgm. Hubert Hußl, Terfens.
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Aus den Pfarren

Termine Pfarre ST. BarBara

20.01.

9.30-11.30 Uhr - Interkulturelles 
Frühstück mit Faschingsfeier 
19 Uhr - Vorabendmesse
20 Uhr - Kino IRIS 
„Die Gabe zu heilen“

21.01.

9.30 Uhr - Hl. Messe mit dem 
Joh. Chrysostomos-Chor
10.30 Uhr - Kino IRIS 
„Die Gabe zu heilen“

27.01. 19 Uhr - Vorabendmesse, 
Ministrantenaufnahme

28.01.
9.30 Uhr - Hl. Messe mit den 
Firmlingen, Kinderkirche
anschl. Pfarrcafé

31.01. 14 Uhr – Krankengottesdienst

03.02.

14 Uhr - Hoangart der Frauen 
(Barbara-Café)
19 Uhr – Maria Lichtmess - Hl. Mes-
se mit Kerzen- und Blasiussegen

04.02.
9.30 Uhr - Erstkommunion-
Monatsmesse, Segensonntag, 
anschl. Pfarrcafé

07.02

8.15 Uhr - Frauenmesse (Ansprache 
Christine Wechselberger)
 9 Uhr - Atempause: „Was ist Bauch-
hypnose? Mit Mag. C. Schidek

10.02.  19 Uhr - Wortgottesdienst

11.02. 9.30 Uhr - Familiengottesdienst, 
Kinderkirche

14.02. 19 Uhr - Aschermittwoch - Hl.-Mes-
se mit Aschenauflegung

17.02.

9.30-11.30 Uhr - Interkulturelles 
Frühstück
19 Uhr - Vorabendmesse, 
Talenteausgabe
20 Uhr - Kino IRIS

18.02.
9.30 Uhr - 1. Fastensonntag 
Hl. Messe, Talenteausgabe, 
10.30 Uhr - Kino IRIS

Jeden Do in der Fastenzeit (Schultage): 
17.30 Uhr - Kinderkreuzweg/Bibl. Geschichte

Jeden Freitag in der Fastenzeit: 
19 Uhr - Kreuzweg

Für unseren Barbarkorb in der Kirche 
St. Barbara bitten wir im Jänner und 
Februar um Dosen aller Art. Danke!

Kino IRIS zeigt – Die Gabe zu heilen: 
Fünf Heiler aus Österreich, Deutschland 

und der Schweiz lassen den Zuschauer teil-
haben an der Suche nach versteckten 

Ursachen und bei der Anwendung von 
überliefertem Heilwissen. 

21.1. um 20 Uhr und am 22.1. um 10.30 Uhr

Termine Pfarre maria HimmelfaHrT

Jeden Di (außer Ferien), 8 Uhr Laudes/Morgenlob, Meditationsraum , Pfarrhaus Parterre

19.01. 15 Uhr Kinderstunde, Pfarrsaal
19 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Pfarre St. Barbara

21.01. 9.30 Uhr Familiengottesdienst mit Kindersegnung für alle Kinder, Pfarrkirche

23.01. 19.30 Uhr Gesprächsabend, Pfarrsaal „Heil-sein“ ist mehr als „Gesund sein“

27.01. 19 Uhr Firmlingsgottesdienst, Spitalskirche, anschl. Verkauf von 
Produkten aus dem „Welt-Laden“

30.01. 19.30 Uhr PGR-Sitzung, Pfarrsaal

01.02. 19.30 Uhr Frauenrunde, Pfarrsaal „Ghana-Projekt“ mit Alina Hornsteiner

02.02. Darstellung des Herrn (Maria Lichtmess) - 8 Uhr kein Gottesdienst; 19 Uhr Kerzen-
weihe, Lichterprozession und Hl. Messe, Pfarrkirche; im Anschluss Blasiussegen 

08.02. Unsinniger Donnerstag, kein Gottesdienst um 19 Uhr

13.02. keine Hl. Messe Marienheim

14.02. Aschermittwoch - 10.30 Uhr Hl. Messe mit Aschenauflegung, Marienheim; 
19 Uhr Gottesdienst mit Aschenauflegung, Pfarrkirche

15.02. 15 Uhr Seniorengottesdienst, Pfarrsaal, keine Abendmesse!

Jehovas Zeugen laden Sie herzlich zu ihren Gottesdienstzeiten jeden Sa um 
18.30 Uhr, So um 10.30 Uhr (Türkisch), So um 18 Uhr (auch in österr. Gebärdensprache) 
in den Königreichsaal der Zeugen Jehovas, Archengasse 36a ein. Waren Sie schon ein-
mal in einem Königreichssaal der Zeugen Jehovas? Bestimmt wären Sie erstaunt wieviel 
man dort aus der Bibel lernt. Sie sind herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei und es wer-
den keine Spendensammlungen durchgeführt. Unter „www.jw.org/de/jehovas-zeugen/
zusammenkuenfte/video-koenigreichssaal“ wird gezeigt was einen dort erwartet.

Musici Cantori in Schwaz
Der Chor „Musici Cantori“ unter 

Chorleiter Mattia Culmone und 
der Obfrau Dany Carloni  aus der Part-
nerstadt Trient-Argentario, bereicherte  
dieses Jahr den Adventmarkt in Schwaz 
und sorgte für eine klangvolle, gesang-
liche Umrahmung der Hl. Messe in St. 
Martin, zelebriert von Pater Guardian 
Jakob und Pater Celeste aus Trient. Von 
den Trient-Argentario-Gästen waren 

Kulturreferent Umberto Saloni mit Re-
nato Pegoretti und Egidio Dalla Costa, 
Vereinsobmann „Amici di Schwaz“ mit 
den Mitgliedern: Alessandro Zanasi, 
Silvano Bortolotti und Eleonora Decarli 
gekommen. Beim gemütlichen Beisam-
mensein zu Mittag im Gasthof Goldener 
Löwe klang der festliche Besuch zur Vor-
weihnachtszeit dann aus.

Chronicus Hans Sternad

Musici Cantori aus Trient sang am Schwazer Adventmarkt und in der Kirche St. Martin.
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Zu den ältesten und stärksten Grup-
pierungen des Landes zählt der sehr 

rührige Krippenverein Schwaz und Um-
gebung mit 136 Mitgliedern, Obmann 
Josef Hatzl legte bei der 105. Jahres-
hauptversammlung im Jänner 2018 - nach 
36 Jahren - sein mit großer Leidenschaft 
geführtes Amt als Chef der Schwazer 
Krippeler zurück, als neuer Obmann wur-
de Kurt Eder gewählt.
2017 standen Kultur-und Krippenfahrten 
auf dem Programm sowie Krippenbau-
kurse der Volkshochschule Schwaz, die 
Krippenfahrt zum Achensee und Besuch 
der Krippenausstellung mit Schwazer 
Krippen auf dem Achensee Schiff, die se-
henswerte und gut besuchte Krippenaus-
stellung im Mathoi-Haus - eine Sonder-

Gemeinschaft

ausstellung war dem Vorstandsmitglied 
Luis Strickner anlässlich seines 90. Ge-
burtstages gewidmet - und die Krippen-
messe in St. Barbara, wo die große Ver-
einskrippe jedes Jahr aufgestellt wird.
Josef Hatzl wird dem Verein als Krip-
penpfleger erhalten bleibt und ihm wurde 
großer Dank und Anerkennung unter Bei-
fall ausgesprochen.
Die Neuwahlen erbrachten folgendes Er-
gebnis: Obmann Kurt Eder; Stellvertreter 
Helmut Muser; Kassier Hansjörg Eder 
und Schriftführer Dr. Thomas Hatzl. 
Am Ende der Versammlung wurde ein 
Film zur spektakulären Übersiedlung der 
Maria-Zell Kapelle zum Standort Silber-
wald gezeigt. In der Kapelle hat Helmut 
Muser seine Wurzelkrippe ausgestellt.

Jahreshauptversammlung 
der Krippeler 

Hilfe unter gutem Stern
Sternsinger der Pfarre St. Barbara zo-
gen von Haus zu Haus. Vom 3. bis 5. 
Jänner 2018 waren kleine und große Kin-
der der Pfarre St. Barbara als Sternsinger 
unterwegs, um die Weihnachtsbotschaft 
zu verkünden und den Segen zu bringen. 
Heuer wurden von allen Sternsingern 
Spenden für Kinder und Jugendliche in 
Nicaragua gesammelt, damit die Bot-
schaft „Frieden den Menschen auf Er-
den“ Wirklichkeit wird - auch für jene, 
die fernab vom Wohlstand in Armut 
leben. Ihr Besuch verheißt einem alten 
Brauch zufolge Segen für das ganze Jahr. 

Auch Familie Sternad wurde von den 
Sternsingern besucht: v.li. Lilli, Marcela 
und Schirin, betreut von Sabrina.

Krippenvereinsvorstand v.l. Thomas Hatzl, Schriftführer. Obmann Kurt Eder. Kassier Hansjörg 
Eder. Obmann-Stellv. Helmut Muser. Kl. Bild: Josef Hatzl gratuliert dem neuen Obmann.

ÖZIV-Kegeln
Jeden Montag (außer Schulferien) 
17-20 Uhr, Sporthalle Ost, Schwaz
ÖZIV Tirol - Bezirksverein Schwaz - In-
teressenvertretung für Menschen mit 
Behinderungen, ist eine unabhängige 
Service- und Beratungseinrichtung. 
Mit ca. 2200 Mitgliedern zählt der ÖZIV 
Tirol zu den größten Behindertenorga-
nisationen Tirols. Menschen mit und 
ohne Behinderungen agieren gemein-
sam für Menschen mit Behinderungen, 
engagieren sich als „Sprachrohr“ für 
betroffene Menschen und setzen sich 
für die Rechte und Anliegen von Men-
schen mit Behinderungen ein.

www.oeziv-tirol.at

Bewegung macht 
Spaß
Im Altersheim St. Josef im Weidach-
hof wird auch in der kalten Jahreszeit 
regelmäßiger Bewegung besonderes 
Augenmerk geschenkt. Im Dezember 
hatten die Bewohnerinnen und Be-
wohner sichtlich Spaß an einem spezi-
ellen Bewegungsvormittag. Wir bedan-
ken uns bei Helmuth, der ehrenamtlich 
die Bewegungsrunde leitete.
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Am 14. November 2017 fand die Ehrung des Landes Tirol für Betriebsjubilare statt. Bei 
dieser Feierstunde im Großen Saal des Landhauses überreichte Landesrätin KR Patrizia 
Zoller-Frischauf den beiden Stadtwerke-Mitarbeitern Hannes Krimbacher (Elektro-
technik) und Gerhard Jenewein (Stromverteilung) zum 35-jährigen Betriebsjubi-
läum persönlich Urkunde und Jubiläumszuwendung. DI Hannes Knoll, Leiter der Strom-
verteilung bei den Stadtwerken Schwaz, begleitete die beiden Jubilare zur Feier. 

Die Energieservicestelle Schwaz von Ener-
gie Tirol bietet allen Bauherren eine pro-
dukt- und firmenneutrale Energieberatung 
rund ums energiesparende Bauen und 
Sanieren. Die 45-minütige Beratung ist für 
Stromkunden der Stadtwerke Schwaz kos-
tenlos und findet einmal im Monat, freitags 
um 14.00, 15.00 und 16.00 Uhr in den Stadt-
werken Schwaz statt. Die nächsten Termi-
ne sind: 27. Jänner, 24. Februar 2018

Bitte um verbindliche Anmeldung un-
ter 05242/6970-511 (Frau Gurschler), 
0512/589913; info@stadtwerkeschwaz.at 
oder online auf der Homepage        unter  
www.energie-tirol.at/beratungsstellen

Ehrung treuer Mitarbeiter

Online-Kundenportal für Strom, Wasser, Internet/TV
Unser Online-Kundenportal ermöglicht es Ihnen, Ihre persönlichen Daten pass-
wortgeschützt einzusehen und auch zu ändern. Somit können Sie sich jederzeit 
einen Überblick für alle unter Ihrer Kundennummer registrierten Anlagen verschaf-
fen. Sie können bestehende Verträge und Rechnungen für Strom, Wasser und In-
ternet/TV einsehen und Teilzahlungsvorschreibungen sogar selbst anpassen. Sie 
haben die Möglichkeit, Ihre Kontaktdaten zu pflegen, Bankverbindungen zu än-
dern und Rechnungseinstellungen vorzunehmen. Besonders interessant ist auch 
die grafische Verbrauchsstatistik.

Gehen Sie auf www.stadtwerkeschwaz.at und klicken Sie links oben auf Kunden-
portal. Es öffnet sich ein Login-Fenster. Sie müssen sich zuerst registrieren und kön-
nen sich anschließend mit Ihrer eMail-Adresse und Ihrem Passwort einloggen.

Foto: Die Fotografen

Wie jedes Jahr wurden auch bei der Weihnachtsfeier 2017 Mitarbeiter der Stadtwerke 
Schwaz für Ihre langjährige Firmenzugehörigkeit geehrt. Geschäftsführer DI Helmut 
Mainusch und Prok. Hans Reiter dankten den Jubilaren für ihren Einsatz und überreich-
ten Geschenke sowie Urkunden der Wirtschaftskammer. Thomas Orgler überbrachte 
die Glückwünsche der Arbeiterkammer und beschenkte die Geehrten mit je einer Gold-
münze und einer Urkunde.
Unsere Jubilare:  Gerhard Jenewein - 35 Dienstjahre
   Markus Nagl und Werner Orgler - 30 Dienstjahre.
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Neue Angebote und Gratis-Schibus 
Grafenast. Die zusätzlichen An-

gebote mit der neuen Rodelbahn, der 
Kinderskiwelt in Grafenast und dem 
Café „Rodel-Toni“ im Mehrzweckge-
bäude haben viel Begeisterung und eine 
große Nachfrage erzeugt. Damit verbun-
den kam es an Spitzentagen aber auch zu 
Verkehrsproblemen am Grafenast. Maß-
nahmen wie der Gratis-Schibus sollen zu 
Verbesserungen führen.
Wegen des großen Zustroms an Winter-
sportlern wurden Anfang Jänner sofort 
Maßnahmen gesetzt, damit die Anfahrt 
gesichert und die Qualität des Angebotes 
unterstützt werden kann. Auch die Si-
cherheit für die Einsatzfahrzeuge muss 
gewährleistet bleiben. Deshalb haben 
die Gemeinden Schwaz und Pill mit dem 

Unsere Umwelt

Schibus Regiobus 
Schwaz – Pill – Grafenast

Der Bergbus 8 fährt über den Winter 
nicht nur wochentags, sondern auch 
an Sonn- und Feiertagen auf den Pill-
berg. Am Donnerstag- und Samstag-
abend gibt es für Schitourengeher und 
Rodler eine zusätzliche Talfahrt um 23 
Uhr! Diese Regelung gilt für die gesam-
te Wintersaison, so lange die Keller-
jochbahn fährt (je nach Schneelage bis 
spätestens Ostermontag 2.4.2018).

Wer fährt kostenlos:
alle WintersportlerInnen (Schi, Ro-
del,…) alle Kinder und Jugendlichen 
mit dem Sportpass (alle Regiobusse in 
der Freizeit kostenlos zu benützen)
alle mit Gästekarte, Saisonkarte der 
Kellerjochbahn, Snow Card oder Frei-
zeitticket Tirol.

>Talfahrt am Donnerstag und Sams-
tag um 23 Uhr: Sonderpreis 3,- Euro

Die Fahrpläne finden Sie auf www.
schwaz.at bzw. erhalten Sie im Service-
büro der Fa. Ledermair (Wopfnerstraße 
7, Tel. 66355), bei der Kellerjochbahn 
(Tel. 62323) oder in der Schwazer Rat-
hausinformation (Tel. 6960-100).

TVB und der Liftgesellschaft folgende 
Maßnahmen gesetzt: Der Bustransfer 
von Schwaz und Pill zum Grafenast ist 
für alle WintersportlerInnen kosten-
los! Bei vorhersehbaren Spitzentagen 
werden Verstärkerbusse zusätzlich ab 
dem Schwimmbad eingesetzt. Hier kön-
nen Sie bequem das Parkhaus nutzen!
Die Verkehrsleitung und Parkraumbe-
wirtschaftung am Pillberg wird mit einer 
Security-Gruppe unterstützt.
Die Gebühren für den Liftparkplatz wer-
den neu mit 10,- Euro festgesetzt, alle 
Liftbenutzer mit Schi oder Rodel erhalten 
ihre Gebühren beim Erwerb einer Liftkar-
te zurück. Auch für Dauerkartenbesitzer 
ist der Liftparkplatz kostenlos benutzbar.
Aktuelle Informationen sind laufend über 
www.kellerjochbahn.at verfügbar.

Die neuen Angebote 
am Kellerjoch

Neue Fördermöglichkeiten Energieeffizienz
Aufgrund des Energieeffizienzgesetzes 
gibt es unabhängig von Bundes- und 
Landesförderungen jetzt für Energieein-
sparungen in Wohngebäuden eine zu-
sätzliche Förderung. Förderbar sind z. B. 
Neubau oder Sanierung von Wärmepum-
pen, Solaranlagen, Photovoltaik, Hei-

zungen, Dämmungen oder Fenstertausch. 
Teilweise sind diese Förderungen auch 
zusätzlich zu einer Bundes- und Landes-
förderung möglich. Alle Informationen 
dazu erhalten Sie beim Energieförderser-
vice unter Tel. 07744/2040204

www.energie-foerder-service.at

Hinter dem Hecherhaus startet der  neue Rodelweg „Larchegg“ - 
bequem erreichbar auch per Lift. Foto Födinger

Wendiger Schneeräumer. Speziell am Pirchanger und für alle engen Platzver-
hältnisse ist seit Kurzem bei der Stadt bereits der neue Unimog 218 im Einsatz, mit ei-
nem speziell angepassten Schneepflug für den Bereich Pirchanger und Niro Aufsatz-
streuer mit 2 Kammern und 2 m³ Fassungsinhalt.
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Aktuelles

IgLS
Der Bergbus nach Hochpillberg ist eine Erfolgsgeschichte und 
wird jetzt mit der Kinderskiwelt und der längsten Rodelbahn 
Tirols umso mehr nachgefragt und gebraucht. Parkplätze sind 
begrenzt verfügbar und wurden in den letzten Jahren erweitert. 
Ab sofort fährt der Bergbus für Wintersportler wieder nicht nur 
wochentags, sondern auch an Sonn- und Feiertagen auf den 
Pillberg. Für alle Wintersportler kostenlos.
Für die Skitourengeher und Rodler gibt es an den Donnersta-
gen und Samstagen eine Sonderfahrt um 23 Uhr, damit wieder 
alle sicher nach Hause kommen. Bei diesen Sonderfahrten ist 
ein Kostenbeitrag von 3,- Euro zu leisten. An stark frequentier-
ten Tagen muss der Parkraum reguliert werden und Verstärker-
busse zum Einsatz kommen. Bereits bei der Auffahrt in Pill und 
beim Sportzentrum in Schwaz wird es Personal brauchen, das 
den PKW Verkehr anleitet und wenn notwendig die Sportler mit 
einem zusätzlichen Shuttlebus nach Hochpillberg transportiert. 
Die Zukunft liegt im Ausbau des öffentlichen Verkehrs. Die IgLS 
wird sich dafür einsetzen und umsetzen!

SPÖ Schwaz
Es ist sehr erfreulich, dass nach dem Neubau der Rodelbahn, 
dem Kinderland und dem neuen Schlepplift der Andrang am 
Schwazer Schiberg größer geworden ist.  Deshalb sollte man an 
den Wochenenden die Zahl der Regiobusse erhöhen, damit man 
kostenlos auf den Pillberg kommt und so der Parkplatz entlas-
tet wird. Ein wichtiger Schritt wäre auch die Busverbindung zur 
Mittelstation nach Hochbrunn auf die Wochenenden auszudeh-
nen und dafür Werbung zu machen. Bei normaler Schneelage 
können Tourengeher von der Mittelstation losgehen und Rodler 
können dort beim Lift einsteigen. Dadurch würden die Strecke 
nach Pill, der Liftparkplatz und der Pillbergparkplatz entlastet. 
Außerdem sollte beim Liftparkplatz an den Wochenenden ein 
Parkeinweiser dafür sorgen, dass die Autofahrer platzsparend 
einparken und Platz für mehr Autos entsteht.  Schon am Park-
platz Pillberg müßte ein Schild darauf hinweisen, ob noch Park-
plätze frei sind. Durch diese Maßnahmen kann man am Wochen-
ende die Situation entschärfen und dafür Sorge tragen, dass es 
für jeden Gast ein schöner Tag am Schwazer Schiberg wird.

VP Schwaz
Dank des Engagements unseres Sportreferenten dürfen sich 
auch diesen Winter alle Schwazerinnen und Schwazer freuen - 
der Wintersportbus Pillberg entlastet Verkehr, Umwelt und die 
Geldtasche: der Bus ist gratis mit Sportpass, Saisonkarte Keller-
jochbahn, Freizeitticket oder Snow Card. Zusätzlich haben wir mit 
dem Skitourenbus am Donnerstag um 23 Uhr und dem Rodelbus 
am Samstag um 23 Uhr eine günstige und sichere Rückfahrt um 
3,- Euro ins Tal geschaffen. Es ist sehr erfreulich, dass der Schwazer 
Hausberg wieder lebt. Dank der neu geschaffenen Rodelbahn, 
der Kinderskiwelt, des Mehrzweckgebäudes und des neuen Ziel-
hauses der Skivereine nutzen Familien und Freizeitsportler das 
Angebot. An stark frequentierten Tagen hat der Bürgermeister 
umgehend Sofortmaßnahmen gesetzt, die die Parkplatzsituation 
verbessern: Verstärkerbusse und Parkplatzeinweiser sorgen für 
eine bessere Abwicklung. In Zukunft werden wir uns dafür ein-
setzen, dass die Situation durch den Ausbau des öffentlichen Ver-
kehrs und der Schaffung von mehr Parkraum weiter verbessert 
wird. Wir wünschen allen viel Vergnügen und Freude mit den neu 
geschaffenen Möglichkeiten und einen unfallfreien Winter.

FPÖ Schwaz
Diesen Winter konnte der neue Rodelweg „Larchegg“ vom 
Hecherhaus bis Grafenast in Betrieb genommen werden, der 
bei Rodelfreunden sofort großen Anklang gefunden hat. Von 
Schwaz erreicht man mit dem öffentlichen Verkehr seit jeher 
bequem unser Wintersportgebiet. Und es tut sich einiges am 
„traditionellen“ Kellerjoch: neue Lifte und ein Betriebsgebäude 
mit Café, Ski- und Rodelverleih. Pläne für ein Chaletdorf werden 
konkreter und müssen im Detail hinterfragt werden, aber eines 
gilt auf jeden Fall: Die Attraktivität des Kellerjochs als Skigebiet 
zu steigern, um dessen Zukunft langfristig zu sichern, ist richtig 
und notwendig. Das führt, besonders zu Spitzenzeiten, auch zu 
mehr Verkehr, und hier ist der öffentliche Verkehr stärker zu nut-
zen, damit Rodler, Skifahrer und Tourenfreunde gut miteinander 
auskommen. Busgarnituren sind bei Bedarf doppelt zu führen 
und verkehrs- und parkraumregelnde Maßnahmen zu setzen. So 
müssen wir eigentlich nur noch die rare Schneelage erwarten, 
um per Regiobus hinauf und vom Hecherhaus über die vier Teil-
stücke bis herunter in die Stadt fahren zu können – eine echte 
Rodelsafari!

Seite der Fraktionen im Gemeinderat: 
Thema „Wintersportbus Pillberg – Mit dem 

Regiobus in unser Wintersportgebiet“
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Am 27. und 28. Jänner feiert die  Brauchtumsgruppe heuer ihr 40-jähriges Bestehen.

Fasching in der 
Stadtbücherei
Am Unsinnigen Donnerstag, 8. Fe-
bruar 2018,  laden wir unsere Le-
ser/innen vormittags wieder recht 
herzlich zu Kaffee und Faschings-
krapfen ein. Am Nachmittag bleibt 
die Stadtbücherei aufgrund des Fa-
schingstreibens in der Innenstadt 
allerdings geschlossen.

Jänner. Die Vorbereitungen laufen auch 
hier auf Hochtouren und die Brauchtums-
gruppe freut sich auf die Großveranstal-
tung, zu der alle recht herzlich eingeladen 
sind - zum Mullerschaug‘n am 27. Jänner 
und natürlich dann zum großen Umzug 
am 28. Jänner ab 13 Uhr in der Schwa-
zer Innenstadt mit anschließendem Pat-
schenball im SZentrum.

Die 1. Schwazer Faschingsgilde 1977 
zelebrierte mit vielen Gästen am 

11.11.2017 den Faschingsauftakt - am 14. 
Jänner ging es weiter mit dem Kinderfa-
sching im SZentrum. Die Brauchtums-
gruppe Schwaz feiert heuer 40-jähriges 
Bestandsjubiläum und bereichert den 
Fasching heuer wieder mit einem Gro-
ßen Jubiläums-Faschingsumzug am 28. 

Das bringt der heurige Fasching

40 Jahre Brauchtumsgruppe Schwaz
➜ Am Samstag, 27. Jänner 2018, lädt die Brauchtumsgruppe ab 19.30 Uhr (Ein-
lass 19 Uhr) zum Brauchtums- und Mullerschaug´n ins SZentrum.
Die folgenden Gruppen stellen sich vor: Brauchtumsgruppe Neustift, Inzinger 
Klötzler, Fetzigen Hexen, Volderer Muller, Weerer Muller, Völser Plattler/Goasslschn-
öller, Natterer Huttler, Brauchtumsgruppe Vomp 

➜ Am Sonntag, 28. Jänner 2018 feiert die Brauchtumsgruppe mit einem großen 
Jubiläumsumzug ihr 40-jähriges Bestehen. Ab 13 Uhr wird die Schwazer Innenstadt 
zum großen Festplatz mit zahlreichen Brauchtumsgruppen. Anschließend ab 16 Uhr 
Patschenball im SZentrum. (Kombi)-Tickets erhältlich im Rathaus Erdgeschoß.

➜ Weibernacht, Szentrum Silbersaal, 3. Februar 2018, Einlass ab 19.30 Uhr
Zur legendären Weibernacht werden wieder die tollsten Kostüme Tirols erwartet! 
Für Stimung sorgen eine Showband und DJ. Toaststation zur Stärkung, Fotowand - 
die Bilder sind dann unter www.faschingsgilde-schwaz.at zu finden. 
Männerzutritt ab 23 Uhr!

➜ Unsinniger Donnerstag, Innenstadt Schwaz, 8. Februar 2018
Um 10 Uhr Beginn des bunten Faschingstreibens in Schwaz mit Einzug der Schwazer 
Kindergartenkinder & Aufführungen am Stadtplatz. Große Maskenprämierung - Als 
Gewinn gibt´s Schwazer Gastrogutscheine! Anmeldung für Prämierungen bis 14 Uhr 
an der Gildenbar.
Um 14 Uhr Übergabe des Rathausschlüssels durch Bürgermeister Hans Lintner an 
Narrenbürgermeisterin Verena die Erste!, um 15 Uhr Mullerauftritt der Schwazer 
Brauchtumsgruppe. Riesenparty mit tollen Kostümen in der Innenstadt, Kulinarische 
Versorgung an den Ständen der Vereine, Party mit DJ bis 22 Uhr. 

➜ Nazeingraben in der Silberstadt mit der Brauchtumsgruppe Schwaz, 
 am Faschingsdienstag, 13. Februar 2018, 18.30 Uhr

Die 1. Schwazer Faschingsgil-

de und die Brauchtumsgruppe 

freuen sich auf einen ereignis-

reichen und lustigen Fasching 

mit reger Beteiligung.

Erste Schwazer Faschingsgilde




